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Der Arzt als Helfer

19 - 21 llbr . 12 — 15 Uhr .

Leere Zimmer
und Mansarden

742
erl .

Walluker Str . 11
Schöne sonnige

4 - Zim . - Wobn .
2 . Stock , zum

1 . Juli 38 z . vm .
Näb . 1 . St . Lotz ,
Televbon 23941 .

Junge Krau
sucht stundenw .
Beschäftig . Metz .
Adlerstr 35 . 2 .

3 Zimmer und
Küche zu verm .
Adlerstraße 36 .

aeiu
Ana . u .
an Tank

WlWch 401

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Weilttraße 22 . 3 ,
schöne

4 -Zim .- Wobn .
nebst Znb . sofort
zu vm . N . 1 . St .
bei Hesse .3 Zimmer

m . Zubeh . . neu
renov ., i . Part . ,
Preis 65 RM .

Näh . Winkeier
Str . 9 , P . r .

( 1 - 2 Peri . ) zu v .
Adr . T .- Vl

Ein wertvolles « achichlagebuch « An der xunitierien Linie ab¬
trennen und ein ' eften . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , tm Tagblatthaus kostenlos erhältlich

Mädchen
tagsüber ?. Kind
gesucht Wellritz -
straße 45 . Part .

Rieblttraße 17
2 - Zim .-Wobn . .

Vdb . . zum 1 . 7 .
zu verm . Nab .
Vorderb . Part .

M . u . Küche
sehr sonnig zum
1 . Juni zu verm .
Preis 19 Mk ..
Röderstraße 35 .

Restaurant -

Kellner
mit Svrackien

sucht Jabresstell .
oder Büfett auf
Rechnung . Ana .
u . M . 751 T .- V .

Zweites Blatt . Nr . 168 .

Sehr schöne
2 -Z .- Wohn .

Küche , komvl .
einger . Bad .

Adolssallee ,
2 . St ., sof . an
nur ruhige

Mieter z . v .
Ang . E . 750
an Taabl .- B .

j Wmliche ti ;'riönni
~
|

| Saufman . Perstiial |

Tücht . Saus -
u . Küchenmädch .
, gesucht .
Sotel Einhorn ,
Marktstraße 32 .

4 - Zim . - Wohn .
Nerotal . große
Räume , großer
Balk . , sehr sonn . ,

Zentralheizung ,
zum 1 . Juli .

Saale .
Verwaltungen .
Alwinenstr . 18 .

es . 27775r
Svrechstunden

9 — 10 Uhr .

Sehr schöne
sonn , abgeschl .
Krtsp . -Wobn .
2 Zim . . Küche
Bad und kl .
Nebenräume ,
in vornehm .

Wohnlage
( Babnossn .)

sof . o . 1 . Juni
an nur ruh .
Mieter z. vm .
Ang . B . 751
an Taabl .-V .

Mädchen
f . Kucke u Saus

gesucht .
Christians .

Rbeinstraße 62 .

Schöne 4 - Z . - W .
m . Zub . . 2 . Stck . ,
Wallufer Str . ,
z . 1 . 6 . od . 1 . 7 .
1938 zu vermiet .
Näh . zu erfr . n
Tel . Nr . 24528 .

Möbl Zim . mit
Koch - u Bade¬
nische u . all . Be -
auemlichkeit . an
Berufst , z . 1 .J5 .
z . vm . Pr . 25 M .
Lange . Sckier -
steiner Str . 26 . 2

Adelbeid -
ttraße 103 . i .
5 - Zim .- Wobn .

m einaer . Bad .
ar Balkon und
Zubehör . Süd ?. ,
z . 1 . Juni 1938
zu verm . Näb .
daielbst .

Tüchtige

ÜBBItflO
für vormittags

3 Stunden
gesucht

Sainerwea 6 .

Mliililcho -Berionen
~
|

Sindenbnrg -
allee 27 .

Etaaen - Villa .
3 -Zim .-Wobn .

mit Bad u . Zu -
bebör . Sockwart . .
rubiac staubir .
Eartenlaae . zum
15 oder 31 . 5 .
zu verm . Näb .
da ! od . Stamm .
K .- Fr .-Rina 44 .

Ebrl . Krau sucht
f . mittags Besch ,
od . abds . Laden
nutzen . Ang . u .
S . 752 an T .- V .

Tücht . zuorrläsi .

WeinniiWen
das kochen kann ,
zum 15 . Mai aes .

m Reeh .
Marktvlatz 5

Väter 1 Wenn ’s nötig , dann helft euren Kindern ,
kurzvorm Endspurt auf die Sprünge . Eine

tüchtige Nachhilfe sorgt dafür , daß alles

wieder klappt . Die tüchtige Hilfskraft

bringt das Kleininserat im Wiesbadener Tagblatt !

Unabbäng Krau
oder Krl .

für Näharbeit
tagsüber gesucht .
Adr . zu erfr . im
Taabl . - Vl . Ck

Köchin
zum 1 . 6 . gesucht , w . lückenlose
Zeugnisse aufzuweisen hat , für
Villenbaushalt nach außerhalb .
Dai . a . Hausmädchen , w . i . ersten
Häusern tätig war und nebst
Pflege des Hauses Bügeln und
Handarbeit beh . Vorzustellen bei
Becker , Querstraße 4 . Samstag

HniMlii
mit guten Zeug¬

nissen sofort

Beschäft iraend -
welck Art Ang .
I . 753 T .- Verl .

| (&eroerblid)e5Bcripnal |

Tnckt . sumvath .

Sftoitr -

ftlileii
Wienerin a gut .
Haufe , mit flut ,
llmaanasf . . sucht
Stelle in (Safe .
Ann . u . H . 751

Mir weisen Stcllungs «
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -6nzeigen keine
Original -Zeugnisse
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Wegen Heirat
tüchtiges

Bdroitailela
welch , allen vor¬
kommend . Büro¬
arbeit . gewachsen
ist sof . gesucht .
Nur solche mit
la Refer . wollen

sich melden
Kirchgasse 58 .

HauindiM
und eine

WM
sofort gesucht

Sotel „ Adler "

Badbaus
Vorzustellen zw .
14 und 17 Uhr .

( 3 und 2/2 Zimmer ) , nur noch von älterem ruhigen
Ehepaar bewohnt , vollständig renoviert , eingericht .
Bad , großer Obst - und Gemüsegarten ( 25 Ruten ) .
Kleintierstallungen . Omnibushaltestelle vor dem
Hause , in Schierstein . zum 1 . Juli d . 3 . zum Prelle
von 85 RM . zu vermieten . Angebote unter 9 . 840
an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Wohnung
mit Etagenheizung , fürSpezial -

praxis und auch für Büro -

Räume geeignet , sep . Eingang ,
ab 1 . Juni zu vermieten durch

Sch . ar . Zim . K .
( Teilw .) zu vm .
Bismarckring 37
1 . St . rechts .

Tücht . . in allen
Hausarbeit crt .

Mädchen
sofort gefuckt .

Bauer .
Rauentbaler

Straße 7 .

Kontoristin
m . Kurzschrift , Schreibmaschine
und alten Büroarbeiten ver¬
traut , für sofort oder später
von Großhandelsfirma gesucht .
Ang . u . L . 752a . d . Tagbl . - Verl .

Untere
Rheinstraße

in schönem frei
gelegenem sonn .
Gartenb ^. 1 . Et . .

5 -3M01H1 .

an ruh . Mieter
zum 1 . Juli od .

svät . zu verm .
Ang . u . SB . 749
an Tagbl .- Verl .

Sonnige
3 - W . - AW .
mit Bad u . zwei
Ballonen , in der

Bülowstraße .
zum 1 . 6 . 1938
zu vm . Monatl .
Mietpreis 67 .— .
Näheres

Robert Götz .
Kais .- Friedr .-

Ring 19 .
Televbon 24840 ,

Mskrask
wbl . od . männl . ,
mit guten Um¬

gangsformen ,
zuverlässig tier¬
lieb verfekt an
T - leobon . tags¬
über als Svrech -
stundenbilfe so¬
fort gesucht . Ang .
u . B . 749 T .-V .

| Hlliisueisonal

W . Mädchen
z . 15 . 5 . o . 1 . 6 .

zur Führung
eines frauenlos .
Hausb . gesucht .
Ang . u . M . 749
an Tagbl .- Verl .

Suche für meine
Tochter .

mutterlos 15 I ..
fräft . u . gesund ,
t . Hausbalt nut
angelernt , z . Er¬
lernung d . Haus¬
halte u . d . Küche
zum 15 . Mai od .
später Stelle als

Haus¬
tochter

Taschengeld erw .
Kamilienanschl .

u gute Vebandl .
Bedingung .

Wiesbaden oder
Umaeb . bevorz .

Angebote an
Kritz B eres .

Oelsberg .
Krs St . Koars -

bausen .

GtunOenhau
gesucht Wallufer
Straße 9 . 3 . St .
Vorzufvrechen v .
4 bis 6 llbr .

Ord . Mädchen
oder Kran

ein . Stund nur
werktags zu ält .
Ebev . sofort ge¬
sucht . Angeb u .
SB , 751 an T .-V .

Männliche Personen

GewsidlichesPeilonai
'

15 . 5 . 38 oder
später ein antt .
fleißig , ehrliches

Mädchen .
nickt unter 18 I .
Ang . u . K . 747
an Tagbl . -Verl .

Rippenfellentzündung .

Rippenfellentzündungen sind überaus häufig . Es kommt eine sog .
„ trockene "

sowie eine „ exsudative
"

Rippenfellentzündung vor . Bei
der exsudativen Rippenfellentzündung unterscheidet man rein seröse ,
dann eitrige und blutige Ausschwitzungen . In der Regel ichlließen
sich Rippenfellentzündungen an irgendwelche Erkrankungen der

Lunge an . Tuberkulose ist etwa in der Hälfte der Fälle die

Ursache der Rippenfellentzündung .
Anzeichen für Rippenfellentzündung sind IjeftigeS Seiten¬

stechen und Husten . Dabei bestehen meist mäßiges Fieber , Mattig¬
keit und Behinderung der Atmung . Die trockene Rippenfellentzün -

düng ist gewöhnlich ein Vorläufer der serösen Form . Dabei läßt
sich meist Fieber seststellen . Tie eitrige Form ist eine sehr schwere
Erkrankung , die meist mit Schüttelfrost einhergeht .

Behandlung . Bei trockener Rippenfellentzündung helfen
Bettruhe und Schwitzkuren . Ist ein Erguß vorhanden , so muß ge¬
wöhnlich punktiert werden . Bei eitriger Rippenfellentzündung wird
immer operiert werden müssen . Bei der Schwere der Erkrankung ist
ärztliche Behandlung unerläßlich .

Rohkost .

Rohkost ist wertvoll , und zwar vor allem wegen ihres außer¬
ordentlich geringen Salz - und ivegen ihres hohen Vitamlngehaltes .
Daraus ergibt sich auch die Verwendung der Rohkost in der Heil¬
kunde . Sie wird überall dann angeordnet , wenn kochsalzarme Diät
nötig ist , und Menn reichlich Vitamine zugeführt werden müssen .

So spielt die Rohkost eine große Rolle bei der Behandlung
der R i e r e n k r a n k h e i t e n , die mit Kochsalzzurückhaltung tm
Körper einhergeheii . Auch bei Fettsucht wirkt Rohkost günstig , da
nach einem Rohkosttag gewöhnlich eine ziemliche Ausschwemmung
der Gewebe erfolgt . Ebenso wird Rohkost verordnet zur Förderung
der Harnausscheidung bei Herzkrankheiten . — Frisches Obst ist be¬
tonter » tn Form von Fruchtsäften für kleine Kinder als Vor¬
beugungsmittel gegen Rachitis sehr zu empfehlen .

Verkehrt wäre es aber , wollte man Rohkost als allgemeine
Volksnahrung empfehlen und das gewöhnliche Kochen der Speisen
verwerfen . Denn auf keinen Fall wird durch das Kochen die Rah -

rung verdorben . Rohkost wird vom Körper viel zu wenig au §-

genützt , ist daher auch vom volkswirtschaftlichen Standpunkte aus

nicht zu empfehlen . Sicher ist , besonders im Sommer , ein ein¬

geschalteter Rohkosttag sehr angenehm . Wer aber einigermaßen
vernünftig lebt , wird sowieso in Form von frischem Cbft und

grünem Salat genügend Rohkost zu sich nehmen , um den Körper
mit Vitonüoen zu versorgen .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Jung . Mädchen
z. 15 . 5 . gesucht .

W . Enders .
Goebenstraße 7 .

Laden .

Hans Dammer ,
Haus - und Vermögensverwaltungen ,

Bismarckring 27 . — Fernruf 25830 .

Sonnige
3 - M . - Wohn .

zum 1 . Juni od .
später zu verm .

Kellerstraße 7 ,
1 . Stock .

Gut möbl . Zim .
zu verm . Wil -
sir 14 . Vdb . P .

2 möbl . Zim ..
in Villa , evtl .
Küche und Bad .
sl . warm . Mass . .

Zentralheizung ,
große offene

Veranda nach d .
Kurpark , sof . zu
vm . Tel . 23429 .Zuo . Kraftfabr .

f . Lastkraftwaa .
gesucht . Vorzust .
nach 5 llbr .

Ätttioer .
Lanaels -

weinberg .
Gärtner

zur Pflege des
Vorgartens ge¬
sucht . Angeb . an

Bartels .
Vabnbofstr . 13 .
Konditor - Lebrl .

gesucht
Konditorei

Pröschel .
Biebrich . Sorst -
Wesiel - Str . 24 .

Sonn . 21 - - Z . - W .
mit Zubehör

sofort zu verm .
Preis 60 RM .
Hut - Hoffrickter .

Kirchgasse 13 .
Sonnige

Mans . - Wobn . .
2 Zim . u . Küche ,
an rub Mieter

| flmifm . Personal |
Jg . Mädchen .

23 I . . Schreibm .
u Stenographie .
Sorackk .. s. vasi .
Wirkunaskr . . a .
stdw . Anaeb . an
Posts . 188 Wsb .
Junge saubere

Krau
große ktattl . Er¬

di erven , Herz und Schlaf müssen gesund
und kräftig sein , sonst ist der ganze Körper E

hinfällig . Versuchen Sie Eli WlM Cf I VUlTI

das ]ahrzehntelang bestbewährte natürliche Nervenkraftmittel .
Energeticum ist gesetzlich geschützt . Man weise Nachahmungen
zurück . Allein echt :

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus • Markts *
raßel3

Tücht . sol . Hotel -
Zimmermädchen

s. z . 15 . 5 . Besch .
Ang . u . W . 748
an Tagbl . - Verl .
Junges kräftig .

Mädchen
von auswärts

sucht Stelle im
Haushalt Ana .
n . U . 751 T .- V .
Suche f . m . 14i .
Tochter Stelle f .
Haush .-Änlern -

iahr . Anaeb . u .
K . 752 an T .-V .

Pflichtf . -Mädel
sucht Stellung

hier od . Rbein -
aau . Ans . unter
S . 749 T .- Verl .

Sonnige schöne

3- 4 - W .
- ÜWIIW

in Flonbeim/Rbeinbessen ( Bahn¬
station ) . Nähe Alzey , in hübschem ,
mitten im Garten geleg . Land¬
haus . mit allem Zubehör u . groß .
Gartenanteil , zum 1 . Juli 1938

hu vermieten . Besonders geeignet
4üt Pensionäre und Landsrennde .
Angebote unter A . 832 an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

Leere Mi . z. v .
Adolfstr . 1 , 2 r .
An berufstätig .
Fräul . ein leer .
Zimmer i . Part ,
abzug . Zu erfr .
Herderstraße 3 .
2 , Stock links .

SWilflii
f . kaufm . Büro .
18 - 26 Jahre ,
gesucht . Angeb .
u . S . 741 T . - Vl .

Haus¬
mädchen

durchaus selbst .,
das kochen kann ,
mit guten Emvf .
sofort od . später

gesucht .
Emil Kiicher .

Wilbelmstr 52 .
Laden .

Zuverlässiges

Mädchen
gesucht Hinden -

burgallee 17 . 2 .

2 . Damenfriseur
s. Stellung , wo
er sich im ersten
Damenfach weit ,
ausbilden kann .
Ang . G . 740 TV .

Erfahrener
Lichtpaufer

und Aluna .
Fachmann z. Z .
in nnaek . Stell . ,
sucht sich zu ver¬
ändern . Ana u .
ll . 750 an T .- V .

1 Friseuse
für ganz .

1 Kriieufe
für halbe Tage
gesucht .

Ga . Kreis .
W . -Biebrich .
Wiesbadener

Straße 82 .
Kri

'
enke . d . aut

ondul . und ins
Haus kommt , ge¬
sucht . Anaeb . u .
I . 750 an T .- V .

Ein tüchtiges
anständiges

Mädchen
f . d . Eisverkauf

sofort gesucht
Nur solche mit

la Ref remen
mögen sich meld .

Bokiong .
Kirckgasie 58 .

Ehrliche Person
3um Milchaus -

traaen aeimbt
Laden .

Weberaosie 39 .

Adelheid » » . 51,2
schön rnbl . Zim .

zu vermieten .
Adolfsallee47,P .
gut rnbl . Herren -
Schlafz . zu verm .

Babnbofttr . 39
g rnbl . Z . zu v .

Schön möbl .

Wohnschlafzimmer
m . g . Verpfleg .

1 — 2 Betten ,
preisw . zu vm .
Adelbeidstr . 26 ,

Parterre .
Ungestörtes gr .

sonniges Dovv .-
Wobn - Schlaf -

3immcr
zu verm Adolf -
straße 10 . 3 . St .
Mbl . Zim . z . v .
Bleichstr . 30 . 3 l .

3 - Zim . - Wobn . .
48 .50 Mk . mtl . .
zu vm . Sckwal -
backer Straße 73
3 ^ - Zim . - Wobn .

mit K . sofort
su _ nm . Weber -
aasie 24 .

Möbl . Zimmer
sofort zu verm .
Jabnstr . 8 . 2 r .

Wobnschlafzim .
m . 1 — 2 Betten
an Dauerm . o .
Kurg . ab 15 . 5 .

frei . Näheres
Michelsbera18 . 1

M . Z .. W . 3 .50 .
Schachtstr 12 . 1 .
Mbl . Ms . a . Ber .
zu verm . Scharn -
horststr . 22 , 1 l .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllilll

Die Stimesader an vor Zorn ,
Weil Franz den Lehrern macht Verdruß ,
Und Franz — das ist sein Filius !

Die Wahrheit kam erst an den Tag ,
Als Vater mit dem Lehrer sprach ;

Denn Franz - nach eignem Urteil „ tüchtig1
Ist nach Befund des Lehrers „ flüchtig “ ,
Sodaß , wenn ’s Franz so weitertreibt ,
Er eines Tag

’s wohl „ hocken “ bleibt !

Doch alles ist noch nicht verpaßt :

Hier heißt ’s » energisch nachgefaßf !

Das Bürschchen wird schnell eingespannt
Durch Nachhilfe von tücht ’

ger Hand .

Wer hilft hier dem erzürnten Vater ? »

Wer ist für Lebensborn Berater ?

Die Nachhilfe schafft bald heran

Das Klelnanzeigen - Zweigespann

Dem Franz energisch auf die Beine

Helfen Heim und die Tagblatt - Kleine

L . Mans . sof . z .
vm . Räh . Büro

Kais .-Friedr .-
Ring 31 . Part .

Tel . 26134 ,
Gr . leer . Z ' m ..
heizbar , ei . L ..
a . Berufst , sos .
au vm . Ang . u .
W . 736 T .-Dcrl .
Leer . Zim . z . v .

W .- Ramback .
Ang . G .749 T .-V .

t kl . ionn . 2 -Z -
Wobn .. Frontsv ..
m . Heiz .. 46 Mk . .

1 ar . sonnige
2 -Zim . - Wobn . .

Frontsoitze . mit
Heizung . 67 Mk .
zu verm . Meyer ,
Leberberg 11a .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Große moderne

2 - Z . - WM .

i . W .- Schierstein
Rheinstraße

zu vermieten .
Heinr . Webnert ,

Architekt und
Bauunternehm .

W .- Schierttein
Küferstraße 17 .

Televbon 61763 .
iHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüi

UlIidjijaDrftellß
sucht Handels¬

schülerin b . aut .
Familie . Angeb .
u . W . 752 T .- V .

I . fl . Mädcken .
war ick . i . Haus¬
halt tätig sucht
tagsüber 6t . zu
Kind o . Hausb .
Ana u . G . 752
an Taabl . - Verl .

Aelteres tücht .
Haus - und

Küchenmädch « »
bei bobem Lohn

gesucht .
Saus Icke .

Sonnenberaer
Straße 50 .

HausMsonul

SWM
sucht Pflege bei
einz . Dame oder
Herrn sofort od .
später Ana . u .
U . 749 an T .-V .Perfektes

selbständiges

60115-

MWeo
nicht unt . 19 I . .
welch . Bügeln u .
servieren kann ,

gute Zeuanisie
besitzt , bald oder

später gesucht .
Dr . Hochkettler .

Mainz .
Eartenfeldstr . 1 .

Tel 31410 .

6olite eiitlod) .

gräuloin
Mitte 30 . in all .
Fächern d . Haus¬
haltes erfahren ,
sucht in aevfleat .
frauenlos . Saus -
balt Stellung .
Gute Zeuanisie
vorhanden . Eef .
Ana u . A . 839
an Taabl . - Verl .
IIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

Acht. Mädchen
f . alle Arbeiten

sofort gesucht
KricLrichsbof .

Friedrichstr 43 .

Selbständiges
Alleinmädchen

f. St . z . 15 . 5 . o .
1 . 6 . in g . Herr -
schaftsb . Ang . u
S . 748 T .- Verl .

Ehrliches fleiß .
Hausmädchen

nach Biebrich ae -
suckt . Anaeb . u .
E . 752 an T .- V .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Sielt . Mädchen ,

in allen Haus¬
arbeiten erfahr . ,
iuckt Stelle in
rub . od . frauen¬
losem Hausbalt .
Ana . u . B . 752
an Taabl . - Verl .

Jg . Hausgehilfin
z . 15 ; 5 . gesucht
Kaiser - Friedr . -
Rina 56 Vart .
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Münchner
liefert

in Faß Siphon Flaschen

Biervertrieb und Import
Wiesbaden - Westbahnhof - Fernspr . Nr . 28990191

Bad Schwalbach Im Rahmen von Wiesbadens Maiwochen

Immobilien - Adelheidstr .31

entgegengenommen .
Ana , E . 751
an Tagbl .- Verl .

Taunusstr . 9 am Kochbrunnen
Wohnungstausch

EÄverlehr

fltoer wagen

Denänso

| Piwat - IeüsU
Mietgesuche

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii

Wiesbadener Tagblatt Der Arzt als Helfer

Rotlauf

■orm ist die nicht

Her triumphale Empfang unseres Führers in Italien

mit dem großen Flottenmanöver Im Golf von Neapel

Für Jugendliche nicht zugelasseniw , 15 u . 16 Ubr

M >I« <rakSAft ^

Gesunder Schlaf

JtenUlbtnMrdurch

gute Betten , Bettwaren ,
Auto -

Ecke Friedrichstraße

Schöner Keller
Laaer - oder

Auswärtige
Wobnnngen

D . i. I . P . - o . S . -
Zim . Poitlk . 328 .

Enterb . Klavier
b zu vk . Moriß -
str 62 . S . 2 r .

mit MatraKe
und Windschutz

zu verkaufen
Jabnttraße 15 .

1 . r . . 8— 15 Ubr .

Seht aut erbalt -
nev dunkelblauer

2tLr . Kleider -
schrank 16 RM .

Läden und
Geschäftsräume

Euterbaltener
Kinderwagen

zu verk . Adolfs -
allee 17 . & , 1 r .

Gr . 2 - 3 . - Mobn .
bier in Villa ,

zu tauschen ges .
gegen gleiche .

Ang . u . B . 750
an Tagbl .-Verl .

MSchM
msWen

Siegel
Monopol

Film

Suche für schnellentschlossenen
Käufer gutgepflegtes

Tausche
l -3im . -Wohn .

mit Küche ,
gute Lage aeaen
ebensolche Ana .
u . T . 751 T .-V .

wenig gebraucht ,
vreisw . abzugeb .

W . Grase ,
am Schillervlab .

Reparaturen .

3 Fenster
1 Mtr . Br .. 75 h ..
2fL . m . Basküle -
verschl ., zu verk .
Änzus . tägl . bis

4 Ubr . außer
Mittw .u . Samst .
Waldstraße 154 ,

2 rechts .

Katt neuer Herd
bill . zu verkauf .

Eltviller
Straße 21a . 3 r .

Kinderwagen
zu vk . Eoeben -
ttr . 5 . Mtb 1 l .

Schöne belle
Büro - oder

Prarisräume
Langgakke 18 .

2 . Etage , zu vm .
Näh . Sausmstr .
Tcklink . 3 . Et .

Kleider
Bluse , neu und
getr .. Er . 42/46 .

Schube . 37/38 .
billig zu verk .

Luisenstr . 49 , 2 l .

Mod . weißer
Kd . - Svortwaaen
zu verk . Sohn .
Sellmundttr . 27 .
Hinterb . Bart

Suche zum 1 . od .
15 . Juni

2 - bis 3 - Zim .-
Wobnung

in ruh . Sause .
Ang . mit Preis
G . 751 T .- Verl .

Garagen . Stall . .
Keller

1 .2 -Ovel -
Liwounne .

1 .8 desal .
in la Zustand ,

zu verkaufen .
Jntra .

AdoUsallec 44 .

Möbl . 3im . oder
Mani . . bis 12 .—
man . gei . Ang .
T . 749 T .-Verl .

aebr . . f . Gewerbe
u . Sausb .. i . A .

zu verkaufen
Müller .

Elektro - und
Jnttallaiions -

aefchäft .
Gneisenauttr . 2 .

Sonnige
1 3tm . u . Küche
abgeschl . Wobn ..
nicht im Zentr .,
von rub . vünktl .
Ebevaar gesucht .
Ang . mit Preis
A . 841 T .- Verl .

1 Chaiselongue
16 RM .

sofort abzugeben .
August Ochtz .

Sellmundttr . _ 22 .

3wci gute möbl .
sonnige

Wohnschlaszim .
und Schlaszim .

mit fl . Waller ,
v . 2 Pers , bis z .
1 . 6 . 38 gesucht .
Preisang . erbet ,
unter K . 750 an
Tagbl .- Verl .

Werkitanraum
Wielandstr . 12 .
sofort zu verm .
Näh . Hausmstr .
Schmiß . Stb . P .

Aeltere Dame
mit Möbel sucht

Seim
in rub Familie .

Alleinstehende
Dame

s. 4 Zimmer mit
Bad und Küche .
Nähe Kurbaus

oder Babnbof .
Ang . mit Breis
unter D . 750 an
Toobl - Nprl .

Wegen
Plaümangel

sofort ein guter
Küchenherd

zu verk . Hock -
straße 8,1 rechts .

Tel .- Nr . 59446 - 23847 - 23848

u . Matratzen von

Dr . Gustav Weber ,
Immobilien . Saarbrücken ,

Bismarckstr . 68 . Tel . 26888 .

Beamter
( 3 erw . Perl .)

sucht
4 - 3im .- Wobn .

zum 1 . 7 . . möal .
Sochvart . Ang .
an M . Dieter .
Taunusttr 22 1
bei Seim ______

23849 - 23880

Vorfübrungswagen , 4türig , zu
verkaufen . Auto -Wink .

Kord - Automobile
Babnbofstraße 10 . Ruf 27765 .

Ruhebed . alt . D .
m . gut . Cbarakt .

sucht sonniges
3im . und Küche .

15 — 25 Mk .
Trevoenanaabe

erbeten .
Eltviller Str 18

Mittelb . Part .

Gutes Bettsofa
2 Sellel b . zu
verkauf . Rüser ,
Rbeinstraße 64 .

Rentenhaus
möglichst 3 - bis 4 - Zimmer -
WobnunLen in der Preis¬
lage von 50 - bis 80 000 RM .
Barzahlung kann geleistet
werden . Detaillierte und
genaue Angebote bitte zu
senden an

2 - 3irn . - Wohn .
m . Küche u . Zu¬
behör z . 1 . 7 . v .
2 rub . Damen i .
gut . Sause ges .
Preis b . 50 Mk .
Räbe Autobus¬
linie . Angeb . u .
L . 751 T .- Verl .

Sielt . Krau sucht
kl . abgeschl .

Wohn ., 1 Zim .
u . Küche . Ang .
L . 749 T .-Verl .

EinjM . -HW
o . 2X5 - 3 .- Wohn .
( 1 . und 2 . Et . ) .
Kurviertel , aes .
^ iäbrl . Vorausz .
Eilangebote u .
A . 836 an T .-V .

WlESBADt/T & ^ IRCHGASSE 29

Herrschaftliche

5- I - Z .
- UIIHD. Kinderwagen

( Doel ) . aut erb . .
etitf . Svortwa ^ .
für 5 Mk . zu vk .
Karl - Ludwia -
Str . 4 . Part lks .

3mmo6ilien -

Verläufe

Gesucht
v . ig . Ebevaar

MMW
3 — 4 Zim . . Bad .
möal . Zentr .- Sz . .
in 1 - o . 2 -Kam .-
Saus z 1 . 8 . od .
1 . 9 . Angeb . u .
W . 750 an T .-V .

Große
Hundehütte ,

malliv . m . Zink¬
dach oreiswert
zu vk . Bismarck -
rina 7 . 2 . St .

Geräum . 1 - 3 . - W .
bald . ges . . auch
Eartenb . Ang .
E . 750 T .- Verl .

Roßhaar
( gewasch .) bill .

Matraßen und
Deckb . ii . oersch .
zu vk . Holland ,
Sedanstraße 5 .

Gr . l -3 . -Wohn .
o . kl . 2 - 3 . -Wohn .
in gutem Sause
von 2 Personen
gesucht . Ana . u .
S . 750 an T .- V .

Gutgeh .Seifcn -

Spez . . Geschäft
zu verkaufen .

Ana . u . M . 752
an Taabl . - Verl .

„ . vahrradrr
An ^ ibliina 10 %

Langmann .
Eneisenau -

ttraße 33 . S .

Sielt Ebevaar
s. I - Zim . - Wohn .
am Stadtrande
sofort od . später .

Pünktl . Miete .
Ana . u . D . 751
an Taabl . -Verl .

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

H . u . Damenrad
billig zu verk .
Luisenttraße 47 .

Vdb . 3 . St .

2 öaraoon
zu verm . Rbein¬
straße 4 . Näber .

Wohnungs¬
nachweis Küchle ,
Luisenttraße 7 .

Sellmundttr 12 .
Ecke Bertramstr .

Darlehens ,
scheine .

Lehrers -Witwe
sucht schöne sonn .

3 - 3im .- Wohn ..
Juli oder später .
Ana . u . M . 734
an Taabl .- Verl .

Schöne

2 - 3 - Zim . -

WoHnuilg
Bahnbofsnäbe

von ält . Ebev . ,
möglichst zum

1 . Juli gesucht .
Preis bis 70 .— .
Ang . u . K . 750
an Tagbl .- Verl .

Sielt alleintteb .
Dame

sucht in aevsleat .
Sauic

3 -Zim . - Wobn .
mit Bad u . Zu¬
behör z . 1 . Sevt .
Ana . u . K . 751
an Taabl . - Verl .

Mädels,wie sie dieserFilm schildert,gibt es überall aafderWelt . Ihre
Freuden und Leiden , ihre Wünsche u . Träume sind der Inhalt dieses
neuen , schönen Werkes d . erfolgreichen Regisseurs Geza v .Bolvary

250 RM .
gesucht aea . Ver -
vida . der Rente .
Ana . u . S . 752
an Taabl .- Verl .

Born bei Bad
Schmalbach .

sch. Wobn . . neu
beraer . . in schön .
Saus 3 Z . K .
usw . . kl Gart ., z .
vm . ( 25 M .) . R .
Klärner . Rauen -
tbal . Str 8 . 2 r .

MHZ HEI1

WZM

l -Zim . -Wobn .
mit Küche von
alleintt . Berufst .
Krau ( Wwe . l
sofort od . später
gesucht . Ana . u .
S . 751 an T . -V .

Metallbettttelle
Waschtisch . Itür .

Kleiderichrank .
Nachttisch eins .
Ausziehtisch bill .
zu vk Kischbach ,
Oranienttr 33 .

Vdb . 4 l .. Mitt -
woch ab 1 Ubr .

WM . 40
Part - Mobn . .

4 Z . u . Zub . . als
Büro zu verm .

Er . 2 -Zimrner -
Wobn . ( od . 1 ar .
u . 2 kl .) sonn . , v .
vünktl . Mietz . z .
1 . 7 . ges . Eeg .
Südv . bevorz .
Ana . mit Preis
an Krl . Böhm .
Adelbeidttr 58 .

Part .

in solider
Ausführung .

zu äußerst
aünttia . Preisen .
Neueste Modelle

Der Rotlauf , auch Rose , Wundrose und wissenschaftlich
„ Erysipel

"
genannt , ist eine Entzündung in den LympHspalten der

Haut bzw . Schleimhaut . Meistens entsteht Rotlauf von Wunden ,
auch von Geschwüren aus . Leicht wird das Gesicht betroffen , und
zwar geht der Rotlauf , int Gesicht auch „ Gesichtsrose

'
ge¬

nannt , von kleinen Verletzungen am Naseneingang , an den Lippen
und hinter den Ohren aus . Auch die Nabelwunde Neugeborener
kann Eingangspforte für die Erreger des Rotlaufes sein .

Der Erreger des Rotlaufs ist ein Streptokokkus . Es gibt ver .
schiedene Formen des Rotlaufs . Die gewöhnliche

~

eitrige , rein seröse Art , dann gibt es auch eine e . . . . o . ____ . . . a „ . .g
schweren Fällen eine nekrotische Form . Es gibt einen Rotlauf , bet
dem die Haut nur gerötet ist , es kann aber auch zur Blasenbildung
und zur Eiterung kommen . Rotlauf wird gekennzeichnet durch Be -

Gelegenheit !

Mod . Schlafzim .
Eiche mit Nußb ., mit Matratzen ,
äußerst billig wegen Wegzugs im
Austr . zu vk . Frau Elise Klapper ,
Kriedrichstr . 55 . 2 r .

und Motorrad¬
bereifung . 6 - u .
12 -Bolt -Batt . vk .

AutoversLrott .
Kebliuger . Dotz -
bthM . Svlzstr . 44

MlioW
( 750 Bände ) ,

meist Erzäbl . -
Literatur preis¬
wert gegen Bar¬
zahlung abzug .
Naber . Janllen .

Täglich
4 , 6,15 , 8 .30

in Elfenbein , Kirchbaum ,
Nußbaum u . natur lackiert
in großer Auswahl bei

der Rotlauf unter Umständen über mehrere Körperstellen fort¬
wandert . Herz und Nieren sind bei länger dauerndem Rotlauf
ständig zu Überwachen .

Die Behandlung besteht in Bettruhe mit leichter aber voll¬
wertiger Ernährung . Das betroffene Glied ist möglichst ruhig zu
stellen . Am besten wirkt immer ein Verband mit Ichthyolsalbe , im
Gesicht nimmt man dazu einen Maskenverband . Vorbeugend behandle
man alle kleinen Wunden . Unterschenkelgeschwüre mit peinlichster
Sauberkeit und mit einwandfreiem Verband .

Rotlauf hat die Neigung , wiederholt aufzutreten .
Roß .

Möbeltransport
Abt . Wohnungsnachweis

Gutrrb . Nußb .-
Kommode

( 4 Schubl . ) weg .
Platzmangel zu

verk . Händler
verbot . Näheres

Ludwig -
Eibach - Haus .

Geisberg .

MW . - WM
billig zu vk . bei

Reibe ! .
Dotzb . Str 99 .

Schlafzim .
Wobnzirn .

Küchen
Schreib - und
Wohnschränke

Schreibtische
Metall - ,

Solz - und
Kinderbetten

Einzel - .
Weiß ! . - und
Polstermöbel

Kinder - und
Sportwagen
preiswert u .
gut bei

Krummeck ,
Mauergasie 8

und 15 .
Tel . 26122 .

ginn mit Schüttelfrost und meist hohem Fieber , dazu Kopfschmer¬
zen , die vor allem bei Gesichtsrose auftreten . Zunächst entstehen
rötliche , heiße und schmerzhafte Flecken , dann erscheint die Haut¬
rötung scharf begrenzt , etwas erhaben , mit zackigen flammen¬
artigen Ausläufern , die in unregelmäßigen Schüben sich immer
weiter ausbreiten . Die Dauer des Rotlaufs beträgt im Durch -

Wir stellen in den nächsten Tagen
eine neue Liste zusammen .

Anmeldungen von Wohnungen mit
Zimmer - , Mietpreis - und Termin -
Angaben werden . für diese Liste
bis zum 12 . Mai , 17 Uhr

Rotz ist eigentlich eine Pserdekrankheit die aber auf den Men¬
schen übertragen werden kann . Hauptsächlich kommt sie vor bei
Kavalleristen , Kutschern , Pferdepflegern , Tierärzten usw .

Die Krankheit tritt auf an den Händen oder im Gesicht bis¬
weilen an den Lippen an der Nase und an der Augenbindehaut
Es kommt zu einer schweren Allgemeininfektion mit Fieber . Meist

Knoten und rosenkranzförmige Sträng « .D « Behandlung gehört in die Hand eines Arztes . Die
Abizesse werden geöffnet , dazu kann ein Extrakt aus Rotzbazillen
eingespritzt werden .

Lebe rechtzeitig zum Arzt

MlMllmge
mit Kartenaus -
gabe . zu verk . o .
aea . % aufzustell .
Näheres W . 5 ,

Wiesbaden
bauvtpottlag .

Zeltbahn
Kartoffelwaage

Körbe u . Tünck .-
Handwerkszeug

u . sonst , zu verk .
Nerostraße 37 ,
Stb . 1 . Stock .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 u . Bahnhofstr . 17

Wohnhaus i . gut . Zustand ,
rn . Stallung , Garten , günst .

Lage , preiswert zu verk .

W . Soenke

LettG
unsere UWwum

Klein , ländl .
Anwesen

in gut . Zustand .
Er . 26 Ar , in
Born bei Bad
Sckwalbach . sehr
vreisw . zu verk .
Wobnh . ( 2 ar ..
3 kl . L . u . Küche )
Stall . . Scheune .
Saus - u . Obst¬
garten . Fricke .

Bad Sckwalbach .
Badweg 6 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Anzeigen im
Wiesbadener Tagblatt
haben immer

Erfolg !

■ > Käthe von Nagy
nach langer Zeit wieder In einem deutschen Film

Lucie Englisch - Jlse Werner
Theo Lingen - Hans Moser
Hans Holt - Elfe Gerhart - Elfriede Datzik

MaB - DnzuB
grau , fast neu ,

Größe 46/48 .
sowie Mantel

grau , fast neu .
zu verkaufen .

Anzuseben
Lessingstraße 6 .

öWWl
Ouartett -Noten -

vult . Oelbild .
blau . Kachelofen
nur an Privat
zu verk . Anzus .
von 10 — 13 Ubr
Taunusttr . 85 1

Kulturfilm : „ Die Nixen "
, ein Film von

Deutschlands populärsten Schwimmerinnen

Fox - Tönende - Wochenschau mit Groß - Bericht :

AM . b . Dame
kuckt sonnige

2 =3 . =Mn .
in nur a . Sause ,
im Abschl . . Mim
Pr . v . 40 Mk . . b .
1 . 7 . 38 . Ana . u .
T . 750 an T .- V .

( möal . Erdaesch .)
mit Garten , zum
1 . 7 . bezw . 1 . 8 .
gesucht . Sofort .
Ana . u . D . 752
an Taabl . - Verl .

Kfidicn
neueste Modelle
billig zu verk .

Vogel
Frankenstr .18
[Ehestandsdarl .J

■
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TTlusik - und Vortragsabende

W

■

2 . Woche»

Mittwoch , Donnerstag

bergen Polizeiautos rasen über

Der Vorverkauf hat bereits eingesetzt !

DIE JUGEND HAT ZUTRITT !

Enterb . Sviegel - Zwillings -
kchrank a . Priv . sportwagen sei .
zu kauf , gesucht . Wellritzstr . 35 . 3 .10 13

Wolf , Eeorg -
August - Str . 6 .

Rodbaar zu kauf , gesucht .

A

)

14

"
Pchlgesuche

Ein Fewa - Woschbod kostet etwa 3 Pfg >

«*

SCAIA

I TRINKWASSER !

Wasserbebälter
für Garten

den Tieren täglich
und öfters frisches

Metzgerei
in Wiesbaden

oder Vorort zu
vachten gesucht .

Ang . u . 3 . 752
an Tagbl . -Verl .

Dein ITIitglieöGbeitrog jur DSD . Dient Der

Betreuung von mutter unO Kind unD Damit

Dem ( eben unseres üolhee !

Man soll allerdings über solchen

Urlaubsträumereien den Alltag
nicht vergessen und vor Antritt
der Sommerreise dem Verlag
oder nächsten Postamt den Auf¬

trag zur Kreuzband - Nachsen¬

dung desWiesbadenerTagblatt

geben !

Der Weltschlager -Komponist

HANS MANDLER

Unbestreitbar

DER Spitzenfilm

F .E STIPER VOELKER
GESTA LTUNG : LENI RIEFEN STAHL

Strahlende Frische und blendende Reinlich¬

keit ziehen ein , wenn Fewa der Helfer im

Haushalt ist . Gardinen , Tischdecken und

Polstermöbel erwachen • durch Fewa zu

neuem Leben . Die Farben leuchten tief und

klar - Staub und Schmutz verschwinden im

Nu . An alles kann man sich ohne Risiko

heranwagen , denn Fewa schont ja die

Fasern und frischt die Farben wieder aufl

300 540 ß3o uhr
( Geschlossene Vorstellungen )

Freitag Erstaufführung :

DER ZWEITE FILM

FEST DER SCHÖNHEIT
Gestaltung : LENI RIEFENSTAHL

Ufaton - Woche und Kulturfilm : „ Kurhessen “

Makulatur
zu haben im Tagblatt -Verlag . Schalterhalle rechts .

Rr . 108 . Seite 11 .

kauft Holland . Ang . u . M . 750
Sedanstratze 5 . an Tagbl .-Verl .

Ein Schauspiel von packender Größe

. vermittelt Ihnen der Eil¬
und Sonder - Dienst der
Ufa vom

Staatsbesuch
des Führes

in Italien

nachtdunkle Straßen zur Grenze . . .

Jagd auf Automarder !

Ein FDF - Film der Ufa nach dem Roman
„ Fünf Tage und eine Nacht “ von Wuttig

mit :

URSULA GRAB LEY

PAUL KLINGER

HILDE KÖRBER
PAUL HOFFMANN

WALTER FRANCK • ARIK . WÄSCHER

ERNST WALDOW • RUDOLF PLATTE

Regie : Georg Jacoby

ERSTER P | L NI VON DEN

OLYMPISCHEN SPIELEN

( HA ) BERLIN 1 .936 . icfts

Ein Erlebnis , das niemand versäumen darf !

WALHALLA
THEATER

VARIETE/T \

/

* „ Deutscher Frühling in Wort und Bild betitelte sich
der llnterhaltungsabend am Montag im kleinen Kurhaus¬
saal . Ausführende waren Marianne Fischer - Dyk und
Heinrich Leis . Sanni Lingohr . Sopran , Martha
S ch ne i d e r , Klavier . Ein sehr abwechslungsreiches gewähl¬
tes Programm führte zuerst in den Vorfrühling und den
Blütenzauher des Lenzes , ging dann über zu den Liedern
und Gedichten der Sehniucht und Liehe und klang aus in
dem deutschen Frühling des germanischen Eichwaldes . Hein¬
rich Leis las zumeist Werke eigenen Schaffens . Sie zeigen
eine persönliche Note in der feinfühlenden Äeobachtung des
Tierlebens und in der groben Liebe zur Natur . Besonders
gefielen „ Anemonen "

, „ Dogeilied im Morgen " und die
schwermütige Weise der „ Blühenden Gräber "

. Marianne
Fischer - Dyk mit ihrer modulationsfähigen weichen
Stimme strahlte eine erhellende Freude und Wärme in allen
Vorträgen aus . Es ist gleich , ob sie „ Den alten Kirschbaum
im dritten Hinterhof

"
schildert oder den „ Ersten Sonnentag

der Kreisprovagandawart Weide , der Führer des 11 . Unterab¬
schnittes Kamerad Hegmann , der Führer des 12 . Unter - ■
abschnittes Kamerad vuse . Zunächst hielt der Kreisorova -
gandawart des NSDR .- Kriegerbundes KyfsHäuier , Kamerad
Weide , einen Vortrag über dte Entstehung des Reichskrieger¬

hundes und über das Fechtwelen . Seine ausführlichen Worte
fanden bei allen Teilnehmern überaus starken Beisall . Kame -
radschastsführer Becker dankte dem Redner für seinen lehr¬
reichen Vortrag . Hierauf wurde die Tagesordnung in allen
Punkten besprochen und einstimmig angenommen . Es wurden
an dem Abend wieder mehrere Neuaufnahmen vorgenommen .
Bei kameradschaftlicher Stimmung blieben alle noch recht
lange beisammen .

Ein neuer Ufa -

"

Kriminalfilm
mit Tempo und Spannung !

Morsezeichen ticken über die Fern¬

schreiber . . . knappe Befehle wer¬

den durch den Äther gefunkt . . .

Flugzeuge donnern hinter Wolken -

konferiert die 9 Attraktionen
unserer glanzvollen

MAIVÄRIETE
FESTSPIELE
Tägl . 8 .15 Uhr ! Karten - .50 b . 2 .-

Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen -Nachmittag
Karten : - .30 u . -50 , Gedeck - .50

4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr * Jugendfrei ab 14 Jahren

UFA - PALAST

Die

HWWI
zeigt :

Abfahrt
des Führers von Berlin

Der Führer mit dem Duce am
Grabmal des Unbekannten

Soldaten in Rom

Ankunft des Führers in Neapel
und Empfang durch den König
und Kaiser und den Kronprinzen

Fahrt zum Hafen

Parade der Italien . Seestreit¬
kräfte vor dem Führer und den
italienischen Staatsoberhäuptern

Flottenmanöver im Golf v .Neapel

Film - Palast

MerNtungenJ

HMW
Gasthof a .Hauot -

verkebrsstrake .
altbekannt .

bestens einaer . .
f . tückst . Koch ( in )
bekond . geeignet ,

zu verpachten .
Ana . u . A . 837
an Tagbl .- Verl .
Ill!llllllllllllllllll!lll!llll!lllillll
Mit Werkstofi
und Werkzeug
vertraut , bietet
das Handwerk
Gewähr f . gute
Arbeit

lllllllllllllllllllllllll'llilllllllllll

Eine beispiell . Triumph¬
fahrt vom Brenner über
die „ Ewige Stadt “

bis nach Neapel , der
„ Königin der Meere “

Hochaktuell ! In jeder Vorstellung !

MmifoWeJ
Guterhalt , dkl .

H ' Anzug
( Er . 50 ) zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
K . 735 T .- Verl .

Klavier
u . Anf .- Noten zu
kauf . ges . Ang .
I . 751 T .- Verl

ftmife Mel !

MMzM
O . Kannenberg ,
Coulinstrahe 3 .
Telephon 23129

od . Postk .
Ich suche

bis 15 . d . M .
1 Schlafzimmer

2bettig
und Küche

aus Taub . Hause
zu kauf . Äng . u .
K . 751 T .-Verl .

Knaben -

Fahrrad
gut erhalten

zu kauf , gesucht
GerichtsstraHe 1 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Ml - •
• Wm

monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Illlllllllllllillllllilliillllllllllllll

im März "
. Diese eigenen Gedichte sind von solcher Schlicht¬

heit und führen direkt ins Menschenherz . In der gleichen
Weise spricht sie Otto Julius Bierbaum . Dauthendey . Melz .
Volland , von Konarski und Billmer . Dazwischen sang Hanni
L r n g o h r Lieder von Schubert und Schumann . Jmzweiten
Teile folgte dann „ Ich liebe dich " von Beethoven , „ Auf , dem
See " von Brahms . „ Frühling "

von Sauer und „ Er ist
'
s

"

von Hugo Wolf . Die Sängerin bat eine vortrefflich geschulte
Stimme , auch in der Höhe voller Reinheit und verfügt
außerdem über eine vorzügliche Aussprache . Am Flügel be¬
gleitete mit äugerster Sorgfalt Martha Schneider , die im
As -ckur - Jmpromptu von Schubert sich noch einen Sonder¬
erfolg als Solistin errang . E . Wachs .

Tins dem Vereinsleben .

* Am Samstag hielt die Krieger - und Militär -
kameradschaftWiesbaden 1896 ihren Monatsavoell
ab . Nach der BegrüHung der zahlreich erschienenen Kameraden
durch den Ehrenvorsitzenden und KameradschastsfüHrer Becker
wurde die Tagesordnung bekanntgegeben . Es waren erschienen

Korrepetition
Instrumentation , Unterricht in
Harmonielehre u . a . theor . Fächern

Kapellmeister Heinz Moehn ,
Wiesbaden , Körnerstrahe 5 , 2 .

Korrepetition
Einstudierungen für Over und
Operette ( Solo - u . Cborvartien ,
Ensemble ) . Vorbereitung a . d .
Leistungsnachweis d . Reichs -
theateifammer durch Tbeater -
kavellmeister Otto Stock , Wiesb .-
Schierstein , Rheinstrage 2 .
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Hiesiger Heide brand bei Lingen .

Liagen , 10 . Mai . Aus bisher noch unbekannter Ursache
brach im Eiberger Moor bei Lingen in den Mittags¬
stunden des Montags ein großer Heidebrand aus , der durch
den herrschenden Wind solche Ausmaße annahm , daß die
bereits am Brandherd tätige Feuerwehr aus Emsbueren
nicht mehr des Feuers Herr zu werden vermochte . Tausende
von Morgen Heide und kleiner Waldbestände wurde ein
Raub der Flammen . Da dringende Gefahr bestand , daß auch
die riesigen und uralten Waldbestände bei Meppen in Mit¬
leidenschaft gezogen wurden , alarmierte man auch das
Militär der Garnison Lingen .

Gegen abend war die Gefahr einer weiteren Ausdehnung
der Feuersbrunst beseitigt und das Feuer so gut wie ge¬
löscht . Zehntausend Morgen Seide und kleinere Waldbestände
fielen dennoch dem Feuer zum Opfer .

Seit TTlonaten kein Hegen in England .

London , 10 . Mai . ( Funkmeldung .) Seit Monaten bereits
leidet ganz England unter einer unnatürlichen Dürre , die
der Landwirtschaft bereits Riesenschäden gebracht hat . Die
Dürreschäden sind gebietsweise noch dadurch verschärft
worden , daß der Obstansatz unter Nachtfrösten erheblich ge¬
litten hat . Wegen der Trockenheit bat man in Manchester und

Bolton bereits an die Öffentlichkeit appeliert , den Wasser¬
verbrauch einzuschränken .

„ Daily Telegraph
" berechnet die Dürreschäden in der

Landwirtschaft auf täglich 500 000 Pfund . Insgesamt sei be¬
reits ein Schaden von etwa 10,5 Millionen Pfund ( 130 Mill .
RM .) entstanden .

Schwere Grubenexplosion bei

Chesterfield .

Noch 100 Bergmänner eingeschlossen .

London , 10 . Mai . ( Funkmeldung .) Am Dienstagmorgen
ereignete sich in dem Markham -Bergwerk in Duckmanton un¬
weit Chesterfield in dem Augenblick eine Grubenexplosion ,
als 200 Bergleute ihre Nachtschicht beendet hatten und aus -

Krctt wollten . Die 200 BSrgmänner wurden durch falleu -
Eestein von den verschiedenen Schächten , die nach oben

führen , eingeschlossen .
Die Rettungsarbeiten wurden sofort aufgenommen . Nach

den bisher vorliegenden Berichten konnten bereits 100 Berg¬
leute geborgen werden . Vis fetzt sind acht Tote und 27 Ver¬
letzte festgestellt worden . Während der Rettungsarbeiten
ereignete sich eine zweite Explosion .

Die Mehrzahl der noch eingeschlossenen Bergleute , mit
denen eine telephonische Verbindung hergestellt werden

konnte , soll unverletzt geblieben sein . Die Luftzufuhr ist
durch die Explosionen nicht beeinträchtigt worden .

Bisher 14 Tote beim Grubenunglück in Duckmanton .

London , 10 . Mai . ( Funkmeldung .) Um 11 Uhr wurde
amtlich bckanntgegeben , daß bei der Erubenexploston in Duck¬
manton bisher 14 Bergleute ums Leben gekommen sind .
36 Knappen wurden mehr oder weniger schwer verletzt in die
Krankenhäuser nach Chesterfield gebracht . Man befürchtet ,
daß die Zahl der Toten sich noch erhöhen wird . 90 Bergleute
befinden sich noch in dem Unglücksschacht , zu dem sich die
Rettungskolonnen unter größten Schwierigkeiten und unter
Benutzung von Gasmasken einen Weg gebahnt haben .

Beim Paddeln ertrunken . Zwei junge Männer unter¬
nahmen am Sonntag mit einem Paddelboot eine Fahrt auf
dem Schweriner See . Infolge des böigen Windes und
starken Wellenganges kenterte das Boot und die beiden In¬
sassen ertranken . Die Leichen konnten bisher noch nicht ge¬
borgen werden .

Heftiges Unwetter in Karpathorußland . Uber dem nörd¬
lichen Teil des Verchovina -Bezirkes Velky - Berezny in
Karpathorußland ging ein heftiges Gewitter mit Wolken¬
brüchen nieder , die vier Stunden anhielten . Der Usch - Fluß
und seine Zuflüsse stiegen stellenweise bis zu 2,70 Meter über
normal an .

• Große Auswahl in Eis - Kühlschränken

Wiesbadener Eiswerke Hench & Kaesebier
im Haushalt ! Friedrichstr . 39 • Fernsprech - Sammel - Nr . 59421

liefert täglich in jeder Menge für Gewerbe u . Haushalt frei Haus

Eisfabrik Dotzheim
Kohlenverkauf

Ludwig Jung G . m . b . H .

Wiesbaden , Bahnhofstraße 21 , Fernspr . - Sammel - Nr . 59936

Gern

ist Ihnen
die

Anzeigen -

Abteilung
des

. Wiesbadener

Tagblatt
*

bei der
Zusammen¬
stellung von
Sonder¬
werbungen
behilflich .

Nagel & Becker
Neugasse 1 . Ecke Friedrichstraße

Kühlschränke für Elektr . u . Gas

H . Krieger
Marktslraße 9 - Ruf 26831

Kühlschränke aller Art

Auch Kampf dem Ungeziefer !

Wanzen

Motten

bekämpft mit Blausäure Zyklon und T - Gas

I Walkmühlstr . 21

Telefon 23769

Staatlich konzessioniert

Makulatur zu haben Tagblatt - Verlag
> . -

Mlllionenwerie vernichten Motten und Ungeziefer
Sichere Abwehrmittel :

Global , Motki , Kampfer , Flit
Mäuse - und Ratten Vernichtungsmittel
in größter Auswahl . Fachdrogerien

WISSON SCHNEIDER GÖTZ
Luxemburgstr . 8 Römerberg 2 Balzheimer Str .
Ecke Kais .-Fr .- Ring Tel . 23743 Ecke Lorelei ring
Telefon 22284 Telefon 33722

Wir ernten nicht was wir säen ,
sondern was uns die Schädlinge

Schädlings¬
übrig lassen !

bekämpfungsmittel
f . den Gartenbau (von der Biolog .
Reichsanstalt empfohlen ) liefert

SamenliaiisA. Mollath
Wiesbaden - Michelsberg 14 - Tel. 22531

Wohlriechende Mettenmittel
Fliegen - , Mäuse - , Käfer - , Wanzen -

vertiigung . schlobdrogerie Siebert
Marktstraße 9 .

aller Art vernichten unsere

Spezialmittel

Drogerie LINDNER
Friedrichstraße 16 , Ruf 27428

Spritzen Sie
mit dem lose ausgewogenen
Fluit . ioog 60 Pf .

Ihre Wollsachen , Kleider,Teppiche
und Möbel D Bestes Kampfmittel
gegen Motten , Fliegen und Wanzen

Drogerie Seyb , Rheinstr . 101

* nuuinunzcmnaia rjicim oiftdAtiuni

gegen Raupen , Käfer , Läuse us .w.

. W . Kögler , Samenhandlung , Schwalbacherstr . 52

OER WEG

® Erfolg
ist eine
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tag blatt -Haut
Langgasse 21

| Wanzen mit Brut

vernichtet 100 % ig

mit T - Gas
A . LEHMANN
staatl . konzess . Betrieb

Hellmundstraße 27 • F . 22282

Jagfrtatt - Unzeigen. sind billig und erfolgreich 4 *

IDanzen,Dlntlen
vernichtet 1OO % ig mit T - Gas

Kammerjäger Müller
staatl . konzess . Betrieb

Frankenstraße 23 , III - Tel . 242 32
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Mus Gau und Provinz ,

Taunus und Main .

— Nordenitadt , 9 . Mai . Am Montag . 9 . Mai , vollendete
eine unserer ältesten Einwohnerinnen . Frau Kath . Kern ,
Wwe ., Junkernstraße 3 , bei noch guter Gesundheit ihr
84 . Lebensjahr .

= Bad Schmalbach , 9 . Mai . Wegen vorsätzlicher Steuer¬
hinterziehung wurde der Daniel S . in Idstein vom hiesigen
Finanzamt in eine Geld st rase von 35 500 RM . genommen .

Rus dem . Rfieingau .

Landjahrlager Johannisberg eröffnet .
m Johannisberg , 8 . Mai . Das Landjahrlager Johannis¬

berg , ein schmuckes und schönes Heim , Eigentum der Gutsoer -
waltung v . Mumm . Johannisberg , wurde am Samstag im
Rahmen einer Feierstunde seiner neuen Bestimmung über¬
geben . Das Heim liegt im Wald inmitten einer herrlichen
Landschaft . Bisher waren es Mädchen , die dort das Landjahr
erlebten . Nunmehr sind 60 kräftige Jungen aus Oberschlefien
und dem Emsland eingezogen . Sie sind in dem schönen Heim
gut aufgehoben . Luftige und große Schlafraume sind vorhan¬
den . freundliche Aufenthaltsräume , zweckmäßige Arbeitsräume .
Waschräume usw . Die Einweihung am Samstagvormittag er¬
lebten außer den Jungen Vertreter von Parier , ff und SA .
Auch HJ .-Bannführer Junior , weiter der Besitzer des
Heimes , Gottfried Hermann v . M u m m . waren erschienen , und
zur besonderen Freude der Jungen auch Bezirksführer Roll «
Wiesbaden , der die Einweihung vornahm . Herzliche Worte
richtete Gottfried Hermann v . Mumm an die Jugend . Die
Grüße und Glückwünsche des Landrats Thöne -Rüdesheim
übermittelte Kreisausschußinspektor Ovitz -Rüdesheim . und
der Kreisleiter ließ durch Stützpunktleiter Bürgermeister
Schmidt aus Johannisberg Grüße übermitteln . Mit einem
gemütlichen Beisammensein der Gäste und Jungen klang der
Eröffnungstag des Landjahrlagers aus .

) ( Niederwalluf , 8 . Mai . Die Freunde des Segelsportes
und Booisbesitzer konnten am Sonntag zum ersten Male für
dieses Jahr sich ihren langentbehrten Freuden wieder hrn -
geben . Es herrschte im Segelhafen lebhafter Verkehr .

) ( Eltville , 9 . Mai . Das Prunksaß des Eltviller
Weinbaues beim Deutschen Weinbau - Kongreß in Eltville im
Jahre 1908 ist von Freiherr Langwerth von Simmern dem
Burg -Verein ( E . V . ) zur Ausstattung der Eltviller Burg ge¬
stiftet worden . Das Faß ist ein Prachtstück handwerklicher
Schnitzkunst . Es wird in einem besonderen Raum der Elt -
viller Burg einen Ehrenplatz erhalten . — Die Reichsbahn¬
direktion Mainz hat für die durchgreifende Instandsetzung und
Verschönerung des Eltviller Bahnhofsgebäudes die
Mittel bewilligt und erfüllt mit den in aller Kürze zu er¬
wartenden Arbeiten einen lange gehegten Wunsch der Elt¬
viller Einwohnerschaft .

) ( Erbach , 9 . Mai . Als „ KdF .
" -Ortswart wurde Hermann

Sauer bestimmt . Das Amt des Wanderwartes hat Max Will

übernommen . Unter K . Shumer haben sich aus Veranlassung
der NSG . „ Kraft durch Freude '

sämtliche Musiker der Ge -
meinde zu einer „ Äby . - Kapelle , zufammengeschlossen . — Ein
uon Schwester Gabriele Licht -Wiesbaden geleiteter Lehrgang
des Reichsmutterdien,tes im Deutschen Frauenwerk über
Säuglingspflege wurde mit einer unterhaltenden Schlußfeier
abgeschlossen .

~ .^ Erbach , 9 . Mai . In der Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr erstattete Hauptbrandmeister E . Craß
« nen . kurzen Rechenschaftsbericht über das vergangene Ee -
schmtsiahr 1937/38 . Brande hatte die Gemeinde keine zu ver¬
zeichnen . die Übungen fanden regelmäßig statt . Die Wehr ver -
Mt über mehr als 800 Meter neues Schlauchmaterial , die
Motorspritze wurde überholt , auch waren größere Neuan¬
schaffungen an Ausrustuugsgegenständen und llniformstücken
notwendig geworden , so daß der Wehretat aufgebraucht wurde .
Für das 60iahrige Bestehen der Wehr wurde ein Kamerad -

Theater > Kurhaus > Film ]
Deutsches Theater . Dienstag , 10 . Mai , 19 - 22 .30 U6r :

St . -R , A 30 . — Mittwoch , 11 . Mai , 19 .30 bis
22 .15 Uhr : „ Die lustigen Weiber von Windsor "

, Falstaff :
Kammersänger Michael Bohnen a . E . Außer Stammreihe .

Residenz -Theater . Dienstag , 10 . Mai , 20 - 22 .10 Uhr : „Ein
ganzer Kerl " . — Mittwoch , 11 . Mai , 20 - 22 .10 Uhr :
„Jugendliebe " .

Kurhaus . Mittwoch , 11 . Mai , 16 Uhr , im großen Kurhaus¬
saal : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . Eintritts¬
preis 0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig . 20 Uhr im
großen Kurhaussaal : Konzert . Leitung : Musikdirektor August
Vogt . 1 . Ouvertüre „ Der Corsar "

( $ . Berlioz ) . 2 . Musik aus
der Oper „ Dr . Johannes Faust

" ( H . Reuter ) . 3 . Ungarische
Rhapsodie , Rr . 12 ( Frz . Liszt ) . 4 . Andante cantabile aus
ojj . 11 für Streichorchester ( Fr , Smetana ) . 5 . Die Moldau ,
Sinfonische Dichtung ( Fr . Smetana ) . 6 . Vorspiel zum 3. Akt ,
Tanz der Lehrbuben und Aufzug der Meistersinger ( Rich .
Wagner ) . Eintrittspreis 0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten
gültig .

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 11 . Mai , 11 Uhr : Früh -Konzert .
_ Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . Kurkarten gültig .
Scala -Variete . Mai -Variets -Festspiele mit 9 Attraktionen bester

deutscher Varietekunst .
Film - Theater .

Ufa - Palast : „ Großalarm "
.

Walhalla : „ Olympia
"

.
Thalia : „ Die unruhigen Mädchen

"
.

Film -Palast : „ Der Katzensteg
"

.
Capitol : „ Volksfeind

"
.

Apollo : „ Ihr Leibhusar
"

.
Urania : „ Brand in der Oper

"
.

Luna : „ Moskau — Schanghai
"

.
Olympia : „ Schiffbruch der Seelen "

.
Union : „ Autobus S “

.

beschlossen . Ihm soll eine Schauübung voraus¬
gehen .

< , H Nkrich , 9 . Mai . Die Krieger - und Militärkameradschast
hat ihrem Altveteran von 1870/71 , dem im Alter von

Tml r
°J5 ältester der Gemeinde verstorbenen Winzer

ME ° lter . ein ehrenvolles letztes Geleit gegeben . Der
^ ^ ^ luhrer des Rerchskriegerbundes , Förster Salzig -Eltville ,widmete dem wackeren Kameraden einen Nachruf . — 81 Jahre
a * iK *

I ^ er W toonntaa <yrau Franziska A b t , geb . Idstein .
„. Unter lebhafter Anteilnahme der Mitbürger beging Frau
Wna y u 6xr m ann . geb . Zeutzius , die Vollendung ihres
90 . Lebensiahres .

„ „ „
Mittelheim , 8 . Mai . Ein Bäckerlehrling war vergan -

8 ? nen Sonntag bei seinem Meiste eingebrochen und hatte
einen Geldbetrag entwendet . In Verwahr genommen , brach
£L *rm ® te .nstaa aus und bestahl den Meister zum zweiten
Riale Er ist letzt nach Wiesbaden gebracht worden . Der Lehr¬
ling hatte bereits bei seinem ersten Lehrmeister Veruntreu¬
ungen begangen .

. Geisenheim , 9 - Mai . Im Geisenheimer Kirschgarten ,
einer rund 400 Morgen großen Flache , ist die Errichtung von
Tuttf Erbhöfen geplant .

. . 2,C Rudeshelm , 9 . Mai . Mit einem planmäßigen Zug um
die Mittagsstunde kehrten aus dem Kreis Rheingau -St . Goars¬
hausen am Samstag hte runb 100 Kinder aus Österreich , die
seit dem 7 Avril im Gebiet des Eroßkreises zur Erholung
geweilt hatten , in die Heimat zurück . Den Kindern hat es
außerordentlich ^ gut gefallen . — Die Eheleute Nikolaus
Fischer und » rau Gertrud , geb . Weber , feiern am 10 Mai
ihre silberne Hochzeit .

= Rüdesheim , 10 . Mai . Die Eheleute Wilhelm Eider
und » rau Kath . , geb . Kittel , feiern heute das Fest der gol¬
denen Hochzeit . Der Jubilar , der im 77 . Lebensjahre stehl ,
ist schon 60 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr und
ist auch bei den Sangessreunden gut bekannt . Die beiden
Alten gehen noch täglich ihrer Arbeit auf dem Felde nach .

o , L ( Lorch , < Mar . Mf der Wisperstraße wurde der fast
2o Jahre bei der HJAE .- Zweigniederlassung Lorch beschäf¬
tigte Heinrich Hofmann aus Geroldstein von der Zugmaschine
Ees Lastwagens tödlich verletzt . Der Verunglückte
hinterlaßt Frau und vier Kinder .

Erste feierliche Freisprechung
von Landarbeitslehrlingen .

Stade , 7 . Mai . Im Kreis Stade bei Hamburg fand am
Samstag in fünf Kundgebungen die erste feierliche Frei¬
sprechung von Landarbeitslehrlingen statt . Da es sich um die
ersten Feiern dieser Art in Deutschland überhaupt handelt ,
nahmen an ihnen neben den örtlichen Hoheitsträgern der
Partei und den örtlichen Bauernführern auch Vertreter der
Landesbauernschaft sowie der Reichsgefolgschaftswart im
Reichsnährstand , Methling , teil . 460 Landarbeitslehrlinge
des Kreises hatten die Prüfung bestanden und nahmen stolz
ihre Urkunde als das erste sichtbare Zeichen einer neuen ,
nach Leistung und Charakter ausgerichteten Berufsordnung
in der Landwirtschaft entgegen .

Für Anschaffung und Unterhaltung von Elektro - Kühlschränken empfehlen sich nachstehende Firnen

Der „
echte " Frigidaire

vom 90 - Liter - Haushalt - Kühlschrank bis zur größten gewerblichen Anlage

GENERALVERTRETUNG

Über 20 Millionen Maschinen auf der ganten Welt !

Hans Stuck
Webergasse 8 . Tel . 28951

Unsere Kühlschrank - Kunden wissen ,

daß wir sie gut beraten haben '
. - Viele hundert

Referenzen am Platze stehen zur Verfügung .

In unserer

Kühlschrank - Aus Stellung
zeigen wir Kühlschränke von 45 Liter Inhalt zu
RM . 295 .- bis zum großen 600 - Liter - Kühlschrank

zu RM . 1525 .- in 17 verschiedenen Ausführungen .

Lieferung kann sofort erfolgen .

Wir bitten , Sie beraten zu dürfen .

H . Heraeus & Co . , die bekannten Spezialisten
für Kühlschränke , Taunusstraße 9 , Telephon 28941 .

Der

Exzella - Kompressor - Kühlschrank triebssicher u . kostet 385 RM
Elektro - und Radio - Haus W . NICKOLAI & H . DIETMANN , Bismarckring 2 , Fernruf 23515

Elektr . Kühlschränke
aller Fabrikate • Unverbindliche Besichtigung und fachgemäße Beratung

EMILSTEMMLER
Beleuchtungshaus . Schillerplatz 1 . Telephon 26902

ILEKTIOICttNIK

Für Ihren Fi

Elektro - Kühlschrank
Beratung bei der Anschaffung
Lieferung zuverlässiger Marken
Anschluß , Instandsetzung , Transport

GEBR . OLSSONÄ

. TELEPHON 24770
KARL GROSSE

JOHANNISBERGER STRASSE 5

ECKERNFÖRDESTRASSE 4

K
.
Fuht& Sohn

Fernsprecher 22050 . Weißenburg st raße 10

W . - Sonnenberg . Kaiser - Wilhelm - Straße 26

Elektro - Kühlschränke
und Installation

Wilh . Müller , Gneisenaustr . 2, Ecke Elsässer Platz
Telephon 23178

Flnldr kiihlcAhränl/o M - Commichau , ^ ht - , Kraft - u . signai -

LelÜMI » IXUliiOUIII alll \ U anlagen , D Schwalbacher Str . 44 , Tel . 26980

Installation L Michel Emser Straße 25

Telephon 23034

Ludwig HaberstockAdoHsT .a7c ™ ;
"Z ' “

Verkaufstelle der - Kühlschränke

Bosch - Wiesbaden,Bahnhofstr . 29

vSOrtaCnaUTClBoienst Telephon 200 26

Alles Besuchen Sie unsere

dm Ti - h stussttllung tlehtro fiühlung „ . „ Werbcfdiou
Elektro - Kühlschrank ( Altes Rathaus ) Marktstr . 16 - Eintritt frei ! • Geöffnet von 9 — 12 und 15 — 19 Uhr

ELEKTRO - GEMEINSCHAFT WIESBADEN
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Klubmeisterschast der Schachgemeinschaft Groß -Wiesbaden .

einen ganz ai
Spieler rote

den Unentschieden auf
solchen bezeichnen will .
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" " b dabei zuallererst ms Gesicht springt , iit der nun
M V-Mutterland des Sportes “ von Geschlecht zu Ee -

schlecht überlieferte Grundsatz , um Gottes Willen nicht mehr
Länderspiele auszutragen , als zur Erhaltung des Bviel -
renommees . unbedingt notwendig sind . Die Hauptsache
Nt . man svrelt in England gut . Die andern werden das schon
merken und von iclbst anerkennen , daß der Kontinent immer
noch von den Lehrmeistern lernen muh . So dachte man drüben
L " d Ee ' belmtruhig weiter diesen den gesamten Kontinent
stark verschnuvienden guten , alten Brauch . Daher kommt es ,

6 Länderspiele registriert , und
schlich weih sie von 4 engliichen Siegen und von

keinem Remfall ^der Jßroris zu berichten , wenn man die b e i -
ls deutschem Boden nicht als einen

oeroantt Linnmann dies nur . einem schwachen Bauernzug des
Weihen der ihm Gelegenheit gab . im letzten Moment aus
einem Mattnetz zu schlupfen .

Steinkohl und Bleutgen hatten in Schmidt und Horchler
Gegner die sich zwar nach Kräften ihrer Saut wehrten , dem
reuen . Sviel der beiden Meister aber auf die Dauer nicht
gewachsen waren . Wahrend Schmidt in einem Schottengamdit
nach zu zaghafter (Eröffnung einer zwingenden Mattkombi¬
nation des Stadtmeisters erlag , geriet Horchler in einem
ZzuglSen Damengamblt nach unvorteilhaftem Dametausch
schon bald in entscheidenden Stellungsnachteil , den Bleutgen
in bekannter Manier zu sicherem Siege auswertete . Botin
nutzte naturgemäß gegen Ruppe auch die beste Verteidigung
nichts : bereits tm 26 . Zuge muhte er vor einem scharfen
^ MSsangriN Ruppes kapitulieren . Auch Zengleins zunächst
recht gutes Spiel fiel bei energischem Zupacken Lonstrosfs
gar rasch zusammen , so bas der Blitzschachmeister im 27 . Zuge
des Dameflanchettos . ein undeckbares Matt anbringen konnte .Llll sorgte diesmal mr die Sensation des Abends . Er über «
spielte den Aleisterklaffenspieler Krautmann in einer 37zügigen
unregelmäßigen Partie nach wirklich guter Leistung . Dafür
aber hatten Hevmann gegen Linn , Schlicht gegen Schleyer .
Altenkirch gegen Menn und Weilnau gegen Schumann um so
weniger zu bestellen , wenn Schlicht auch recht ansprechend er -
offnete und Weitnau nur hatte abzutauschen brauchen , um ein

-Jemls zu haben . Em richtiger Flieger verliert auch
M, ? eich der 64 selber nicht die Orientierung . Schank , eine
spielstarke Neuerwerbung der Schachgemeinschaft , zeigte dies
in überzeugender Weise in einem 26zügigen Älittelgambit
gegen Schramme . In glanzendem Spiel widerlegte er dem
Schwarzen die Verteidigung des Eambitbauern . um alsdann
tn schneidigem Mattangriff zu gewinnen .

. Die Turmelnsteller werden nicht alle ! Blumberger gegen
^ e.iver Beck gegen . Klein und Kristel gegen Wagner buhten
auf diese Art jeroetls tfjre Partien ein . Hermes besorgte es
noch gründlicher und lieh dem wachsamen Krause die Dame
vor der Rase stehen ! Einen ausgeglichenen , zähen Kampf
lieferten ftch Rolling und Braun , die beiden TÄellenführer
der 4 . . Klasse . Braun siegte verdient auf Grund besserer Ee -
samtleistung . Mit eiiwr Überraschung endete zuguterletzt die
abgebrochene Partie Roths gegen W . Menz . Der Biebricher
muhte sich. nach QualitatsDerluit durch den starken Nachwuchs -
fouUi » Lichtsasu bekennen .

Sn ausgezeichneter Besetzung mit 86 Teilnehmern wurden
am vergangenen Donnerstag die erstmals zum Austrag ge =
langenben Klubmeisterschaften der Schachgemeinschaft Eroß -
Wiesbaden gestartet . Sieben bem in letzter Minute noch ein -
gesprungenen Stadtmeister Steinkohl Ttnb Ruppe . Bleutgen
und Linnmann wohl diejenigen Spieler , benen man die
größten Aussichten einräumen muh , doch zeigen die Mel¬
dungen der nach langer Zeit wieder mitwirkenden Lonstrofs ,Krause , Horchler und W . Menz sowie die Namen Roth . Kraut -
mann , Linn , Schmidt und Eberhardt , daß wieder spannende
Kampfe beoorstehen , die durch die Art der Austragung , nach
welcher stets nur punktgleiche Spieler durch das Los gepaart
werden , besonders reizvoll zu werden versprechen .

Bereits die 1 . Run d e brachte einige recht interessante
Paarungen , So gab es zwischen Linnmann und dem Tabellen -
i.roelten der 2 Klasse des Winterturniers , Eberhardt , in einer
stzllianischen Partie einen schönen Kampf , in welchem Linn -
mann nut mit viel Glück einer überraschenden Niederlage ent¬
ging . Eberhardt entvuovte sich als ein gefährlicher Positions -
spieler , und wenn , die Partie schließlich doch noch mit Läufer
gegen 2 Bauern für den Düsseldorfer abgebroch ,
verdankt Linnmann dies nur einem schwachen Bl

6port - 2fcmdf (tfmu
NSFK .-StnrmfLhrer erzielt Weltrekord im Segelflug .

21m 6 . Mai hat der NSFK .- Sturmführer Beck einen
Weltrekroü im Zie Ist recken - Segelslug aufgestellt . Er
startete m der Reichsschule für Segelflugsport Homberg zu
einem Zielflug zur Segelflugschule Hesselberg und kehrte ohne
Zwischenlandung zur Startstelle zurück . Die Eesamtflugstrecke
betragt etwa 140 üw . Der Rekordflug ist bei der FAI . zur
Anerkennung als Weltrekord angemeldet worden . — Die

hat bereits feit mehreren Jahren eine Rekordflug -
fategorte für Zielstreckenflug mit Rückkehr zur Startstelle aus¬
geschrieben Wegen der ungeheueren Schwierigkeiten , die bei
emern Zielstreckenflug in einem Segelflugzeug mit Rückkehr
sur Startstelle ohne Zwischenlandung vorhanden sind , konnte
wdoch bisher noch kein solcher Flug als Rekord anerkannt
werben . NSuK . - Sturmfuhrer Beck ist also der erste Begeb
flieget der Welt , der einen solchen Zielstreckenflug durch -
gefuhtt hat .

♦

. 2m Zaois -Pokal vertrete n D eutschlanb in bei
Weiten Runde vom 20 . bis 22 . Mai gegen Norwegen die
« vieler Rolf Goofert . Heinrich Senkel , Georg von Metara
und Hans Redl . Mannschaftsführet ist Altmeister F . C Uvl

“ t .
6 V1* ^ egte doch noch im Davis - Pokal -Kamof

gegen volland . Arn letzten Tage gewann Petra 6 :0 , 6 3 , 6 2
gegen van Swol , und Desttemeau schlug Hughan 6 :4 , 6 :2 . 6 : 2 .so daß Frankreich mit 3 :2 im Gesamtergebnis triumphierte .

Aus den Vereinen .

Verschmelzung To . 1848 Dotzheim / Kraftfportvereiu .
. Der . Kraftsportverein Dotzheim 1903 , der in diesem Iahte

Jem 35jaimges Bestehen hätte feiern können , hatte schon seit
langem den Wunsch gehegt, , seine Selbständigkeit aufzugeben" J!® eine Verschmelzung . mit dem befreundeten Turnverein
1848 . tn dessen Turnetheim man labrzehntelang die llbungs -
stunden abhielt . hetbeizufuhten . Entscheidend hierbei war die
Frage , dah unter Ausichaltung einer . Auflösung eine Fusion
mit einem leistungsstärkeren Verein die Belange der Schwer¬
athletik bester gewahrt werden können , als dies bet Verein
vermochte , denn bie jahrelange Svortkamerabschaft mit bem

nun . eine tatkräftige Förderung einer
' 7 -lverathleiischen Riege , im Gefolge haben , die durch die
glückliche , und zweckmäßige Bereinigung neuen Auftrieb et -
öalten wirb . 3n einer von beiben Vereinen zum Samstag im
Turnetheim einberufenen außerordentlichen Generalversamm¬
lung würbe die Verschmelzung beider Vereine vollzogen , bet
auch . Ortsgruvvenleiter Kersting beiwohnte . Der Turnverein ,der m . bteTetn Jahre aut ein 90id6riges Bestehen zurückblicken
kann , ist stolz baraus . .sich , mit einem trabitionsreichen Brubet -
verein . der bis tn . bte jungfte Zeit hinein einen achtbaren
Namen tm Gau Subroeit genoß unb oftmals Kreis - und Eau -
steger aus seinen Rechen stellte , vereinigt zu haben . Die neue
Vereinigung rotrb sich mehr noch als bisher auf vielen Ge¬
bieten der Forderung bet Leibesübungen unserer Ingens
rotbmen können .

SvVgg . Bischofsheim — Sportfreunde Dotzheim 6 : 1 ( 3 : 1 ) .
Ihr erstes Privatwicl ber Saison gestalteten die Soort -

freunbe . wenig erfolgreich nachbem fie bei ben letzten Ver -
banbsspielen gegen öte _ Spitzenmannschaften ber Kreisklasse
einen ganz achtbaren Enbwurt hinlegten . Allerdings wollen
Spieler wie Kruck , Dingeloein unb Schmidt erst ersetzt sein
Zudem trat man nur mit 10 Mann an . Trotzdem lieferten bie
Sportfreunde dem Gegner ein schönes Sviel und bei etwas
mehr Entschlossenheit hatten einige Gegentore fallen müssen .Andererseits war die Hintermannschaft der Gäste nicht auf
der Hohe . Die . Sportfreunde hatten Krämer das Tor anver -
lraut und aur Linksaußen wirkte erstmals Rossel mit . ber

^ >! ° te . aber oft mit dem Torschuß zögerte . Bis
zur Pause legte der Gastgeber 3 Tore vor . denen Matthes nur
« « ' W entgegensetzte . In . der zweiten Hälfte waren bie
-8mhofs !jeimer noch dreimal erfolgreich . — Reserven 6 ' 2 für
Lrschossheim .

Zum 7 . Länderkampf am 14 . Mai .

, . Daß eine Salbe Million Karten heischende Fußball -
am . 14 . Mai in das Olymvia - Stadion hineingingen ,hat sich inzwischen wohl als eine Illusion erwiesen — selbst

für . den hartgesottensten Schlachtenbummler , ber überall
f . ; # Sf ^ evn U!n, !nuB - Seine oft genug bewiesene Dickkövfig -

Mrd die Stadionmauern nicht zum 'Wanken bringen . Und
mirh

»um Sonntag noch die deutsche Nationalelf stehenwird , i,t bestimmt keine schlllernie Seifenblase , die bei dem
t* A?HSnrr ^ mctleI der ganz Ungeduldigen zervlatzt ( Mann -
schaftsaufstellung , die heute früh bekannt wurde , am Schluß

Artikels . Die Sdjnftleitung . ) Also lassen wir lieber
bas mit den ausverkauften Eintrittskarten unb wälzen
wir lieber einmal die Seiten , des dicken deutschen Eeschichts -
bandes . betitelt . Deutsche Außball - Länderspiele und schlagendas weniger umfangreiche Kapitel „ England " auf .

Erst 1 : 5 .

Das war am . 20 . Avril 1908 , in Berlin . Da waren
S -l snorncl !: international besehen , noch recht klein und
häßlich . England schickte eine Amateurelf und die siegte ein «
deutig 51 . Unb was für Namen hatte damals schon der
deutsche Fußball aufzuwelsen ! Hier sind sie :

Eichelmann .: Hantschick . Fischer ( sämtl . Berlin ) : Poove -
Braunschweig . Hiller 11 - Pforzheim . Wevmar : Sehrts
( beide vMburgs . 'Neiroiann - Dresden . Förderer - Karlsruhe .MaMes -Magdeburg , Baumgartner -Düsseldorf .

<y o t ae r e r schoß bas Ehrentor .

Dann 0 :9 !

Fni Jahr später . Man schrieb .den 18 . März 1909 . Es war
jn Drforb . Die <vußbaUroetien tn Deutswiand hatten langedie . Koofe zusammengesteckt , gewispert , getuschelt , und vom
lenen Reden rote Kovfe gekriegt , und da ward folgende
funkelnagelneue Mordsmannschaft aus der Wiege gehoben ( da
die vorhergegangene angeblich nichts getaugt hatte ) :

Werner -Kiel : Hantschick, . Massini ( beide Berlin ) : Ugi -
Leipzig , Dr . Elaser - urelburg . Hunker -Berlin : Albrecht -

Sui : L L ° "L . S « kk
°
K

tn den Kanal fallen konnte . . . sagte man vor 29 Jahren .

Stop — 2 : 2 !

. Da erwachte . der Fußball -furor - teutonicus . Man schmierte
zwet .Jahxe heimlich b.te . Lußballschuhe mit dem besten

Vnb als die Herrschaften von „ drüben " am
14 . Avril 1911 wiederum eine <̂ erien - Vorsrühlingsreise nach
» er L a n d e s h a uv t st ad t unternahmen , stand da auf Links¬
außen der Kieler Emst M o .l l e r . der dem englischen Schluß -
u ?ann ..zwei niedliche Ostereier ins Nest legte , und stehe da .die Gaste waren baß erstaunt daß hinten nicht mehr als ein
2 :2 herauskam . Ganz Fußball -Deutschland , der ganze Konti¬
nent übrigens auch . Das war die ungeheuer gefeierte Elf :

Werner -Kiel ( trotz Oxford ! ) : Neisse - Samburg , Semvel -
Leivzig : Burger -yurth , Ugi - Lelvzig , Sunter - Berlin :
L ? UUU -Altona . Hiller 111 - Pforzheim . Woroitzky -Bcrlin ,Kipp - Stuttgart . Moller - Kiel . •

0 :3 — nichts zu machen .
Und zum 4 . Male , standen sich — am 21 . März 1913 —

öte be .töen JRationen in der Vorkriegszeit gegenüber . Der
tn Ak ariendors war mit 15000 Zuschauern

ubermllt . und . polizeilich gesperrt . Aber an der 0 : 3 -Niederlage
lauten wir nicht vorbei . Die Engländer hatten eine Pfunds -
clt gesandt , der unsere Leute nicht gewachsen waren . Es
spielten damals :

Die deutsche Elf steht .

Mit Gauchel unb Besser .

.
Die Reichssportführung hat am Montag bie

krußball - Nationalelf , bie am fommenben Samstag . 14 . Mai ,
im Berliner Olymviastabion den Länberkampf gegen England
beitreitet , namhaft gemacht . Den Stamm bildet jene Elf . bie
unter ber Bezeichnung „ Breslauer Elf " bestens bekannt
ist . Den Mittelstürmerposten versteht aber nicht ber Mann -
beimer Siffling , ionbern ber Rheinländer Gauchel . ber stch
beim Düsseldorfer Probesviel am letzten Sonntag auszeichnete .
Linksaußen spielt der Wiener Pesser , der damit als erster
ehemaliger Nationalspieler Alt - Lsterreichs Eingang in die
großdeutsche Elf gefunden hat . Die genaue Ausstellung lautet :

Tor : Jakob ( Jahn Regensburg ) :
Berteidigung : Janes ( Fortuna Düsseldorf ) , Münzen -

berg ( Alemannia Aachen ) :
Läuferreihe : Kupfer ( FK . 05 Schweinfurts Golb -

brunner . ( Bayern München ) , Kitzinger ( KK . 05
Schweinfurt ) :

Angriff : Lehner ( Schw . Augsburg ) , Eellesch ( Schalke ) .
Gauchel ( Neuendorf ) . Szevan ( Schalke ) . Bester ( Rapid
Wien ) .

Deutschösterreich — Aston Villa .

Zum ersten der drei Aston -Villa - Sviele , bas am kommen¬
den Sonntag , 15 . Mai . tm Berliner Olympiastadion aus -
getragen wirb , hat die Re .lchssvortführung mit Ausnahme von
Sindelar und Sesta fast die komplette alte Nationalelf Sster -
reichs aufgeboten . In der Verteidigung sieht man neben dem
Wiener Schmaus den lungen Münchener Streitle vom FK .Bayern . Die Els steht rote folgt :

Tor : Rastl ( Rapid Wien ) :
Verteidigung : Streitle ( Bayern München ) .

Schmaus ( Ostmark Wien ) :
Läuferreihe - Wagner ( Rapid Wien ) . Mock ( Ost¬

mark Wien ) , Skoumal ( Rapid SEien ) :

. ^ Lbnemann ( Admira Wien ) . Stroh
( Ostmark Wien ) . Binder ( Rapid Wien ) . Jeru¬
salem . Neumer ( beide Ostmark SEien ) .

Deutsche Auswahl gegen Berlin .

JBor dem Berliner Aston -Villa - Sviel wird die Berliner
Stadtemannschait gegen ein ? deutsche Auswahl spielen . Letz¬
tere tritt in folgender Aufstellung an :

e» ^ -^ Ästoh -Berlin : Welsch - Neunkirchen , Müsch - Troisdorf :
Jocksch - Wien , Sold - Saarbrücken , Rohde -Eimsbüttel : Malecki -
sSannover 96k Siffling -Waldhof , Lenz - Dortmund . Berndt -
Berlin . Fath - Worms .

Aston Billa ist schon da .
Am Montag ist Aston Villa , die von ber Reichssportsüh -

rung zu brei spielen gegen unsere Fußball -Nationalspieler
verpflichtet worden ist , mit ber „ Europa " in Bremerhaven an¬
gekommen . Dr . Nerz , ber Betreuer der deutschen Nationalelf ,
emvflng die englischen Fußballer auf dem Dampfer unb hieß
fte tn Deutschland herzlich willkommen . Aston Villa hat nicht
weniger als 2 0 Spieler unter der Führung von Jimmy
Hogan mit nach Deutschland gebracht . Unter den mehr als
20 Begleitpersonen bemerkte man auch den Vereinssührer
Normansell und bas Mitglieb bes englischen Spielausschusses .

Schmibt - Stuttgart : . Diemer -Berlin . Möller - Kiel : Jungtoro -
U ^ ' "

(» r? ^ - Lelvzig . Votker - Berlin : Wegele - Karlsruhe .Zager -Altona , Loble , Kipp ( beide Stuttgart ) , Fischer -
Duisburg .

3 : 3 — beinahe !

^ inen vielsagenden Gedankenstrich im Ee -
schichtenbuch . der besagen will , daß 17 Jahre ins Land gehen
mußten , ehe der friedliche Sport eine Brücke gezimmert hatte
A/ ' taxk genug war , um einen regelmäßigen Svieloerkehr
über die Nordsee zu stabilisieren . Auf ihr kam am 10 . Mai
1930 eine Profi -Elf ms alte Grünewald st adion . aber
einen Sieg erwcht sie diesmal nicht . Richard Hoffmann -
Dresden der schrecken aller Torwächter , vollbrachte den hat
ttick und schon glaubte man mit 3 :2 an den ersten deutschen
Sieg als tue auf 10 Mann reduzierte englische Elf im End -
wurt auf 3 :3 gleichzog . Es war ein hartes Stück Arbeit . Die
Ehre des Tages gebührte :

Kreß : Schütz , Stubb ; Mantel ( sämtlich Frankfurt ), Lein -
.Mger -Furth , Seidkamv : Bergmeier . Pöttinger ( sämtlich
L unchen ), Kuzorra - Schalke . R . Hoffmann - Dresden . L . Hof -
mann -Munchen .

0 : 3 und eine gute Kritik .

~ batten ben Engländern mächtig imponiert und eines
aSx ^lns Sinladungsbrief für ein Rückspiel auf eng -

Itjdfent Boden , das bekanntlich am 4 . Dezember 1935 vor sich
MS und Mit dem Dampfer .Kolumbus " eine von sämtlichen
Londonern lebhaft bestaunte deutsche Fußball - Invasion auf
den Tottenham - Sotsvurs -Platz brachte . 70 000 Engländer
iahen einen gigantischen Abwehrkampf der Gäste , aber wie -
derum triumphierte die größere Routine . 3 :0 hieß es am

e, -nei ausgezeichnete Kritik , brachtedas folgende deutsche Aufgeoot mit nach Hause :

ZW » . NM " sburg .
-

^ Saringer - München . Münzenberg -
Aachen ; Janes - Dußeldon Eoldbrunner - München , Gram - .
lich - Frankfurt ; Lehner - Augsburg . Szevan - Schalke Hoh¬
mann - Benrath . Rahelnberg -Benrath . Fath -Worms .

^ „ ,Alio . erzählt die alte Fußballchronik . Unb noch immer
wartet eine Seite darauf , aut der ein deutscher Sien — der
erste gegen England — vermerkt werden soll . Ob es diesmal .
UH . -Zu ammenfassung der großdeutschen Soortfront . reichenwird ? Um diese gewiß interessanten Theorien der Fußball -
Strategen kennenzulernen , bedarf es erst einmal der Vor -

. der beiden Mannschaften bes14 Mar . Was bemnachst tm ^ Eagblatt " - Svortteil gesehen

Ostpreußens Meister stellt sich vor .
Sportvereins Nachwuchsstürmer werben gegen Aorck Insterburg

erprobt .

~ das „ Wiesbadener Tagblatt "
bereits vor einigen< agen melden konnte , ist der Svieladschluß gegen den Eau -

3n prhl
”rnn ^ itvreußen . Vereinigte Militärsportvereine Yorck

^ uuerburg . perfekt geworden . Nach ihrem letzten in Frankfurt
§ esen . Eintracht absolvierten Eruovenmeisterschaftssviel wer -den die Gaste morgen Mittwoch dem SVW . gegeniibertreten

ivortliche Beziehungen zu Deutschlands
östlichster Provinz anbahnen . Wenn die Jnsterburger Sol -du ên in ben soeben beendeten spielen von Fortuna nicht
k>Grpn - H^ E wurden . so nimmt das bei einer so starken Kon¬
kurrenz die sich zu dem großen Duell SSV . — Eintracht zu -

tonftp
'
n fem IU “ nöxr - . Anderen , weit höher dotierten Mann -

WU " en ist es m diesem Jahre . ähnlich ergangen , so daß sichdie wackeren Ostpreußen zumindest in guter Gesellschaft befin -
scn § IStt £en werden immer wieder der Torwart Tur -

kawski . die Deckungsarbeit der Hintermannschaft , sowie die
^ dlden Jnnensvieler Albnng und Tage lobend hervorgehoben ,und der Sudwestmelster , der am Sonntag Tore benötigte wie

>? ubte stch eine gute halbe Stunde abvlagen .
onDm? -„

das erstemal . hinter sich griff . Und nach
® R9Rtnmfrh nfftC ® Sc,t Adlertragern doch nicht gelangt . Der

eine sehr stabile und kampferprobte Einheit
? te <6r n das ist . nun bie besondere

Mittroochabendgerlcht . — erstmalig seine iviel -
Ke/echtigten Nachwuchsspieler — emen kompletten Jnnen -
sturm mit neuen Namen ! — einsetzen rotrb . Gundlich . der sich
â bereils m ber 1 . Mannschaft die Sporen verdiente , stürmt

anstelle des verletzten Fuchs , ihm zur Rechten der Er -Elt -
vtller Eschborn unb auf ber anderen Seite der Duisburger
n,A »

° Pdivieler Sassenrath während . Schulmeyer und Kauf¬
mann die Flügel bilden . Eine zweifellos sehr interessante
Angrifissront der die bekannte Sintermannschait Wolf : Solz .Debus , I . Schmidt . Vogh Biebentritt die notwendige Rücken -

wastsviel der Militärmannschaft wird
zweifellos den Befähigungsnachweis des in der Neubildung

i
' S ^ SE - Sturmes zu erbringen haben , ganz davon

abgesehen , daß stch viele Sportler für die erste in Wiesbadens
Mauern weilende ostvreußische Fußballelf stark interessieren
werden .

Privatspiele :
SvVgg . Nassau — TSG . Höchst 0 : 1 ( 0 : 0 ) .

- Äit Höchst verbindet , sich ein gutes Stück Wiesbadener
Man erinnert .sich noch der Zeiten , da ein

D . Best die TSG . mit . großem Erfolg führte . Und diese Mann -
mußte wie Mainz 0o ben Weg über bie Bezirksklasse

äxLt . 6Stlafle " " treten und wuroe aus dem Konzert ber
törpßen berausgenqtnmen . Man durfte daher auch keinen Ver -
gleichsmaßitab zu früher anlegen , als die TSG . am Sonntagbei der SvVgg Rastau gastierte . Die Leute vom Main ge -
wannen 1 .0 und sicherlich verdient . Und ganz gewiß ist ihr
Fußball immer noch auf einer achtbaren Söhe , aber mit der
alten TSE . hat er nichts mehr zu tun . So wuchtig die Sviel -
roel .se auch sein mag . Die Wiesbadener , reichlich mit jungenKräften herausfpmmenb , hielten technisch, doch nicht körverlich
die Waagschale , sonst roare der Ausgleich ( ber Klug nicht zu¬erkannt wurde ) fällig gewesen . Die Rachwuchssvieler müssen
ich noch an eine rationellere Svielweise gewöhnen . Aber

sonst durfte man mit ihrer Gesamtleistung durchaus einig
sehen . Der -tagestrmer fiel erst kurz vor Schluß .

Fuhball .
Sportverein Wiesbaben — Yorck Insterburg

st Äto ? “ am mi " " * “ •
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Wiesbaden - Diedrich .

Wochenend am Rhein . Die Zahl der Besucher aus dem
In - und Ausland ist im ständigen Steigen begriffen . Fremde
und Einheimische erfreuen sich an dem üppigen Blumenflor
der Richard - Wagner - Anlage . Auch am Rheinufer setzt all¬

mählich ein stärkerer Betrieb ein . Die großen Dampfer
weisen schon ein « ganz stattliche Besetzung auf . Paddler und
Ruderer beleben den Strom . Der leichte Westwind hatte sich
in den gestrigen Nachmittagsstunden gelegt und die Sonne

behielt die Oberhand . Die Spaziergänger freuten sich über
den Pflanzen - und Saatenstand in Gärten und Feldern .
Guten Besuch hatte auch das Viebricher Aquarium in der

Rheingaustraße zu verzeichnen . Ein neuaufgestelltes See¬

wasserbassin mit lebenden Seesternen , auch Seerosen genannt ,
die dem Adriatischen Meere entnonzmen wurden , wurden
immer wieder bestaunt . Auch kleine Seeigel , in Gestalt
unserer Landigel , belebten das warme Wasser .

Der Gesangverein „ Eintracht "
hielt seine Jahreshaupt¬

versammlung im Restaurant „ Schützenhof
" ab . Dem Jahres¬

bericht des Vorsitzenden Bode war zu entnehmen , daß der

Chor unter der Leitung des neuen Chormeisters T r a x e l

einen guten Aufschwung genommen hat . An der Sänger¬

tagung in Breslau nahmen 37 Mitglieder teil . Herbstkonzert ,
Weihnachtsfeier und Maskenball erfreuten sich eines guten
Besuches . Für regelmäßigen Besuch der Proben wurden ge¬
ehrt , die Sänger Conrad Vogel , Adolf Boß , Gg . Buker und

Seppel Schuster . Der Vorstand wurde einstimmig wieder¬

gewählt . .
Vom Tode des Ertrinkens gerettet wurde ein lljähriges

Mädchen , das in den Rhein gestürzt war und laut um Hilfe

rief . Sein Lebensretter war der Schlosser Emil S t ö r tz e l ,
der sich in der Nähe der Unfallstelle befand und in letzter
Minute zum Retter des Mädchens wurde . . . .

Festgenommen wurde ein Ausländer , der mit Stoffen

handelte und nicht im Besitze der erforderlichen Papiere war .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Der Mannergesangverein „ Eemüthlichkeit
" veranstaltete

im vollbesetzten „ Kaisersaal
" einen volkstümlichen Lieder¬

abend . Die Leitung des Abends hatte Ehrenchormeister

Stillger . Am Klavier saß Willi Dietrich jr . Klang¬
voll und diszipliniert ertönten die Chöre des ersten Teils ,
der unter dem Leitgedanken „ Der Liebe Freud

' — der Liebe

Leid "
stand . Frau Maria Iek el - Mer nb e r ge r sang

das „ Ständchen
" und „ Der Neugierige

" von Schubert Mit

zwei Liedern für Bariton , gesungen von Fritz Pfeiffer ,

„ Frühlingsglaube
" von Schubert und „ Ich grolle nicht

' von

Schumann , schloß der erste Teil . Zum zweiten Teil , der

Soldaten - und Heimatlieder brachte , leitete die Kapelle Willi

Blau mit dem Potpourri „ Das deutsche Herz
" über . Walter

Christ ( Tenor ) erntete mit zwei Liedern von Schumann
reichen Beifall . Die Vortragsfolge schloß mit „ Abend am

Rhein "
, „ Heimweh

" und „ Röslein vom Rhein
" von unserem

Wiesbadener Komponist Karl Schauß .
Kreisverbandstagung der Feuerwehren . Am Sonntag

fand im „ Kaisersaal
" der Kreisverbandstag des 11 . Kreis -

feuerwehrverbandes statt . Branddirektor Diel , Wiesbaden ,
eröffnete mit einer Begrüßungsansprache die Tagung und

gab Pg . Lechner das Wort zu einem Referat . Schrift¬
führer Klee , Dotzheim , erstattete den Jahresbericht und

sprach anschließend über die Sterbehilfe . Kasienwart Betten¬

dorf , Schierstein , verlas den Kasienbericht , ihm wurde Ent¬

lastung erteilt . Anschließend gab Branddirektor Diel einen

Tätigkeitsbericht . Er forderte alle Kameraden auf , die fest¬
gesetzten Übungen und Übungsstunden der einzelnen Züge
und Halbzüge restlos zu besuchen . Weitere Ausführungen
machte der Redner über die Pflichtfeuerwehr , die in den ein¬

zelnen Stadtteilen eingeführt wird . Der nächste Kreisver¬

bandstag findet in W : esb aden - B ie rsta dt im Herbst
statt . Zum Schluß der Tagung sprach Branddirektor Diel
über das Thema : „ Schutzmaßnahmen bei Bränden "

.

Wiesbaden - Schierstem .

Der Rhein fällt . Obwohl der Wasserstand des Rheins

seit längerer Zeit sehr niedrig war , ist ein weiteres Fallen

zu beobachten . Die geringen Niederschläge der letzten Wochen

machen sich bemerkbar . Weit ragen die Krippen aus dem

Strom , z . T . sind dieselben sogar ganz wasserfrei . Vor dem

Betreten dieser Stellen muß nachdrücklichst gewarnt werden ,
denn nicht immer sind sie vollkommen trocken und unter einer

dünnen harten Decke verbirgt sich meistens knietiefer

Schlamm .

Wiesbaden - Dotzheim .

Kamcradschaftsabend . Die Krieger - und Militärkamerad¬

schaft W .-Dotzheim hielt am Samstag im „ Löwen " einen

Kameradschaftsabend ab , der zahlreich besucht war . Unter

Leitung von Kameradschaftsführer Heinrich Schnee¬

berger wurden verschiedene interne Vereinsangelegen¬
heiten behandelt . Die Versammlung nahm einen anregenden

Verlauf , nach deren offizieller Beendigung man noch einigt
Stunden im kameradschaftlichen Kreise beisammenblieb .

Wiesba den - Frauensteln .

Jahreshauptversammlung des Löschzuges 7 . Im Gast¬

haus „ Zum Herrngatten
" fand die Jahreshauptversammlung

des Loschzugs 7 Wiesbaden -Frauenstein statt . Oberbrand¬

meister Em
'
melheinz erstattete den , Jahresbericht , aus dem

eine Vergrößerung der Wehr zu ersehen war , ^ m Berichts¬

jahr waren ein Waldbrand und ein Kaminbrmrd zu be¬

kämpfen . Nach Berichterstattung über die Kassenverhältnisse
wurde Entlastung erteilt .

Wiesbaden - Dierstadt .

Die Grundsteinlegung zur neuen katholischen Kirche

fand hier am Sonntagnachmittag auf dem Baugelände in

der Wiesbadener Straße statt . Nach dem Gemeindegesang
und einem Choroortrag ( Kirchenchor St . Bonifattus , Wies¬
baden ) verlas der Ortsgeistliche , Pfarer Rumpf , die zum
Einmauern bestimmte Urkunde , und Stadtpfarrer , Geistlicher
Rat Wolf , nahm die Grundsteinlegung vor . Eine Abschrift
der Schenkungsurkunde aus dem Jahre 927 , in der Bierstadt
als Birgidesstadt erstmals erwähnt wird , wurde mit ein¬

gemauert .
Kameradschaftsabend . Die Hitlerjugend , Gefolgschaft

Bierstadt , traf sich am Samstag im Saalbau „ Zum Taunus
"

erstmals zu einem Kameradschaftsabend . Gefolgschaftsführer
Ak . R e t e r t begrüßte seine Kameraden und konnte als

Vertreter des Vannes 80 Junggenossen Breitenbach be¬

grüßen . Gemeinsame Lieder und Volkstänze sowie Votträge

einzelner Junggenosien und die Musik einer zünfttgen Haus¬

kapelle ließen recht bald eine fröhliche Stimmung unter den

Jungens aufkommen .
Um die Schützenmeisterschaft kämpften am Sonntagvor¬

mittag die aktiven Mitglieder des KK .- „ Freischütz
" auf ihrem

Schießstand im Aukamm . Die Beteiligung war sehr stark .
Die Kameraden , Sternberger . Mayer , Heil , Fritz , Hund¬
hausen konnten die meisten Punkte erringen .

Der Wiesbadener Kur - und Berkehrsverein hat auf der

Bierstadter Höhe bzw . Vierstadter Straße Bänke ausstellen
lassen , die manchem Kurgast und Wanderer eine angenehme
Ruhepause mit herrlichem Rundblick auf das gesamte Kur¬

viertel Wiesbadens vermitteln .

Rundfunk - Ecke .

Der Reichskriegerführer , -Gruppenführer Generalmajor a . D .
Reinhard , wird am 11 . Mai von 22 .15 bis 22 .25 U6r _ über
den Deutschlandsender und die Reichssender München und Königs¬
berg eine Rundfunkansprache an alle ehemaligen deutschen
Soldaten halten .

In der Frankfurter Sendung am Donnerstag , 12 . Mai , um
20 .30 Uhr , „Frische Maibowle " wirkt Toni P o r tz e h l mit und
am Samstag , 14 . Mai , um 20 Uhr , in der Sendung „Zwei
Stunden wie gefunden " Elfriede Draeger .

Hans Fleifcher
' s Bratschenstücke , op . 15 , werden am

Mittwoch , 11 . Mai , um 22 .30 Uhr , vom Deutschlandsender über¬

tragen .

! Reictfsjendevffranlfurt
Mittwoch , 11 . Mai 1938 .

5 .00 Musik . 5 .45 Ruf ins Land . 6 .00 Morgenlied —

Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 .10 Gymnastik .

8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .30 Gaunachrichten .
9 .40 Kleine Ratschläge für Küche und Haus . 10 .00
Schulfunk . 11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .40 Volk und Wirtschaft . 11 .55 Offene Stellen .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Kompo¬
nisten der Gegenwart unterhalten uns . 15 .00
Kleines Konzert . 15 .30 Laßt die Schlummermützen
in der Ecke sitzen .

16 .00 Melodienzaubcr und Rhythmus . 18 .00 Zeit¬
geschehen . 18 .30 Der fröhliche Lautsprecher . 18 .45
Fliegendes Deutschland . 19 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter , Sonderwetterdienst für die Landwittschaft .
19 .10 Unser singendes , klingendes Frankfurt .

20 .30 Klang der Landschaft . 21 .00 Konzert . 22 .00 Zeit ,
Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport .

Heute Dienstag
letzter Tag !

Brigitte Horney
Hannes Stelzer

in dem Tobis - Film

Her ftaWeo

Ab Mittwoch
Victor de Kowa

Paul Hartmann
In

„ Mit versiegelter Order
“

Film - Palast
4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr .

— .50 , — .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50

Herren - Sohlen
2 .40 Mk . .

Damen - Sohlen
1 .60 ML .

Ausfübruna B .
Schuh -

Jnstandfetzuna
Röder .

Frankenstraße 4 .

Krauterkraft
ibiologischwtrksameMmerdldwt

verhütetüoermassige
I ’ Säurenbildunq
I « 11111IIUIUHT

Reform - und
Kräuterhaus

Meyrer
Rheinstraße 71

Tabak
Etwas ganz Gutes !

Portorico
100g

Schwarz . . 30 A
Rot ..... 40
Blau . . . . 50
Grün . . . . 60

Zimmermanns
Raucher - Dienst
2 WellritzstraBe 2

Besteck -

Einrichtungen
in Büfetts ,

Schubladen

Buchbinderei

HETTERICH

Kirchgasse 48
Fernspr . 24266

Frl . näbt , änd
gut . auch halbe
Tage . Ang . unt .
L . 750 T .- Verl .

MMnn

Stillt «

ev . . mittl . Jahre ,
gewandt .anfehn -
lich . strebsam , m .

eignem Groß¬
handelsgeschäft

und Vermögen ,
wünscht mittel -
schlanke Dame ,
anfangs 20 bis
Ende 30 kennen
zu lernen zwecks

Heirat . Auto¬
fahrerin ange¬
nehm . Vermög ,
erwünscht . Aus -
fübrl . Zuschrift . ,
evtl , mit Bild ,

erbeten unter
11. 752 an den

Tagbl .- Verl .
Diskretion
rugesichert .

Harmonikas
von der kleinsten Mundharmonika
b . z . d . größten Luxus - Akkordeon

Hohuer und alle Markru .

Musik - Instrumente
aller Art in grober Auswahl

Stets EelegendeitskLufe in gefp .
Instrumenten sehr billig .

Wil - Mel ,
Eigene Revaraturwerkftätte . I

1 * '

<

Ä ?
*

LEIBHUSAR

Ein Spitzenfilm m . HEINRICH GEORGE

ist dieser tragische Film

. . . . reitet wie der Teufel , tanzt wie ein
junger Gott , lacht , liebt und singt mit ungarischer

Leidenschaft

Es spielen
in diesem ganz entzückenden Lustspiel

Magda Schneider - Paul Javor

Paul Kemp - Lude Englisch

Ein Jubel von Zigeunergeigen und Reiterfanfaren -

Ein Wirbel von Uniformen und Trachten -

Ein Rausch ungarischer Lebensfreude !

Ihr Leibhusar reitet eine schneidige Attacke
auf Herz und Zwerchfell

Jugend

Ein Arzt kämpft gegen eine

Stadt

Ein Arzt opfert sein privates Glück und

kämpft gegen Feigheit und Niedertracht

Dienstag - Mittwoch - Donnerstag !

hat Zutrittl

APOLLO CAPITOL
. * x- . A LZ■■nh -i . ।c

Unsere Anfangszeiten ? Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 . So . auch 2 Uhr Unsere Preise : 0 . 50 . 0 .75 . 1.—, 1 .50

LÄpis - xytttv SEoufws !

■sW
N
A

Mww -moh * mM .

* 6 « A4 Mfi . Wetfofo

!Zur »Fußpflege braucht man . nicht
'

Apparate <mik

kompliziertem Mechanismus , sondern man nimmt
'
einfach die bewährten Efasit -Präparate . ^die eine
'
ausreichende und gründliche Fußpflege gewähr -

steiften .

Efasit -Fußbaddesinfiziert . regt die Blutzirkulation
an und wirkt belebend auf Gewebe , Muskel und
Nerven , gibt müden Füßen neue Kraft . Ef asit -Fuß -

cremeLringt tief in die Haut , nimmt Brennen und

Juckreiz , verhütet schmerzhaftes Abfcheuern, ' - heilt
wunde Stellen .Efasit -Fußpuder hat einemilde , küh¬
lende , schweiß - und geruchbeseitigende Wirkung und

gibt der Haut Glätte und Trockenheit . Gut für
Massage ! Für alle , die viel gehen oder stehenmüssen ,
wandern und im Beruf und Sport erfolgreich sein
wollen , ist Esasit größteMohltat . Alle Übel eines
ermüdeten , entzündeten , geschwollenen Fußes :

cfasit
■ Sirbtm Sie in SIpotberm. froeerlcn J

■ ober fonfligen 0t Wen ?»<r w - M

tfafit » $ ußcreme
erfasst - Zußpuöer

. 55 pfg .
*- 75 pfg .

Schwellungen , Olafen ,
HornhautbilSungen . wunSe Stellen ,

Ekzeme , Zußfchweiß

verschwinden durch eine regelmäßige
Efasit -Fußpflege . Machen Cie einen

'

Versuch , aber nehmen Sie nur Esasit .
Ihre Füße werden es Ihnen danken .

« fasit - ZussbaS ( 8 6ä » er ) 90 Pfg .

— — - - - zu haben im

Makulatur »
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ABENTEUER im Urwald von Venezuela

( Nachdruck verboten .)

Wirtschafisieil

Von den heuliaen Börsen .

Kursbericht
7. 5. 38 9. 6. 38

157 .9. 5. 38i 7, 38Rhein - Main - Börse

9. 5. 387. 5. 38

146 . 145 .25

102 .

135 .
Grün & Bilfinger .

160 .
161

Berliner Devisenkurse ( Telegraphische Auszahlungen ) :

,G.

114 .50

118 . 3

131 . 25 130
*
50

144 .88
148 . 50

143 .25
160 .—
126 50

159 .25
126 25

4' /.7 .
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 .7 .
57 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 -7 .
47 -7 .
47 . 7 .

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau . •
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

133 .45
11 .95

111 .50
149 .25

Die
für
der

NordUoyd .
Reichsbank

183 .—
212 .75

109 8̂8
159 .—

107 5̂0

23 . Fortsetzung .

3n die Falle gegangen .

Harpetier . . . .
Hoescb . . . .
Hotelbetr .-Ges. .
Klöcknerwerke . .
Niederlaus . Kohle
Orenstein & Koppel
Rh . Elektr . Mannh ,
Rütgerswerke . .
Sachsen werk . . ,
Salzdetfurth , . .
Schubert & Salzer
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske
Stolberger Zink .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel . -Draht .
Wasser Gelsenkirch .
Westeregeln Alk . .

160 .50
134 .50
150 .—
250 .—
172 .—

2
„ 3

8, 9,10
„ 11

6,7
12, 13

4-5

Kom .l
. . 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10

159 .75
158 .88
200 .—

149 .75
183 —
212 .25

91 -
109 .13
159 —

107
*
—

134 .59
147 .50
136 .—
121 —
161 .75
134 50
148 50
249 . 50

Hapag
Hind . Auff ermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannesmann . .

80 .63 —
197 .75 197 25

Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Com .- u . Priv .-Bank
Conti -Gummi . . .
Deutsche Bank . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl ,
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen .
Dortm Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . . .
Gesfürel . . . . .
Harburg Gummi .

212 -
217 . 50

- jien mir recht un -
- ----- ---- Jifce vom Stapel zu ,
en aus dem Wasser gezogen hatte .

Berliner Börse
AEG .Stammaktien i122 .50,122 . 13
Augsburg Nbg .M. ,1 37 .25 . 137 . 25

* 30 % iger Anstieg des deutschen Bierexportes . Die seit 1933
anhaltende Steigerung des Bierverbrauches setzte sich auch im
Jahre 1937 fort . Mit einem Verbrauch von 40,9 Mill . Hektoliter

99 .25
100 .—
100 .—
100 .—
100 .—
100 .—
100 . 37
101 .37
100 . 37
100 .37
100 . 37
100 .37
100 .37
100 . 37
100 .88
100 .-
100 —
100 .—
100 .—
100 .-
100 .- |

                                     VonFreiherr von Lautphoeus

MansfelderBergbau j ----
Metallgesellschaft . 137 . 50
Motoren Darmstadt 118 —

. . . . . 1937 1115 .63 —
 1938 118 .75

Verrechn .-Kurse . j111 . 50 111 50

209 .75 209 .75
113 .88 113 75

— 165 .75

Sieuergulscheine
• 1934 I

1935 !
 1936 |

Wetterbe rieh
Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend :

Heiter bis wolkig , vorübergehend stärker bewölkt , Tages¬
temperaturen um 15 Grad , Winde am Nord , kein Nachtfrost .

Wasserstand des Rheins am 19 . Mai 1938 . Biebrich : Pegel
0,74 gegen 0,72 m gestern ; Mainz : 0,03 gegen 0,00 m gestern ;
Bingen : 1,22 gegen 1,22 m gestern ; Kaub : 1,26 gegen 1,29 m
gestern ; Köln : 0,99 gegen 1,06 m gestern ; Kehl : 1,88 gegen
1,88 m gestern .

121 .25 121 .50
143 .50 142 .50

158 — 157
*
37

142 .50 141 .75

1100 .
138 .88 139 .

250 .— 250 —
134 .13 134 .25
188 37 189 50
142 — 142 50

96 .75 96 .63
89 .— —.—

war der Verbrauch um 3 % größer als 1936 . Die Bierausfuhr ent¬
wickelte sich gleichfalls günstig . Sie stieg 1937 um 30 % gegenüberdem Voriahr , wahrend sie 1936 nur um 11 % zugenommen hatte .
Besonders stark erhöhte sich die Ausfuhr nach den VereinigtenStaaten von Amerika , sowie nach den englischen und französischen
Kolonien an der Westküste Afrikas und nach Belgisch -Kongo ,
weniger stark nach dem englischen und französischen Mutterland ,
nach Belgien und Holland . Günstig entwickelte sich die Ausfuhr
auch nach Ägypten und Britisch -Jndien . Eine , aber nicht erhebliche
Abnahme trat ein nach der Schweiz und Italien .

Und Holmes sah wohl ein , baß dies keine leere Drohung
war . vielleicht auch wagte er nicht . Gewalt gegen uns an¬
zuwenden — ich weist nicht — , jedenfalls gab er , ohne uns
weiter zu beachten . Befehl zum Ankertichten .

Kurz darauf stampfe die „ Merume "
, die schmucke Jacht

mit der Höllenbrut an Bord , rückwärts den Flust hinunter ,
die Biegung entzog sie unseren Blicken , und während wir
reglos , wie versteinert standen , verklang allmählich das
vertraute Geräusch der Maschine . Und mir einemmal waren
wir mit dem leise gurgelnden Fluh allein — und mit dem
Wald , aus dessen Tiefe bin und wieder unheimliche , un¬
bestimmbare Laute in die Stille drangen .

Da reckte sich John Clerk ausatmend , und indem er nach
denklrch seine zerschundenen Fäuste betrachtete , meinte er :
„ Well — thanks , Mister Eröbner — thanks — ha — ja —
das wäre noch mal gut abgegangen . . .

“

„ Wieso ? "
machte ich erstaunt . Esschien mir recht un¬

angebracht , in unserer Lage törichte Witz «
~

lassen . Und dast ich den Alten aus dem Wasser gezogen hatte,
'

war weiter keine Heldentat .
Doch Clerk meinte darauf tiefernst : „ Well — sie hätten

uns alle ebensogut umbringen können — sie batten ja die
Macht in der Hand . . . Was hätte es schon genützt , wenn
wir uns zur Wehr gesetzt hätten — rein gar nichts , sag ich
euch — im Gegenteil — wir wären alle verloren gewesen .

"

Reichswirlschaftsminister Funk
bei Gauleiter Sprenger .

RcichsWirtschafisrninister Funk stattete am Montag dem
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger in Frankfurt a . M .
einen Besuch ab . In einer eingehenden Aussprache wurden alle
wirtschaftlichen Fragen des Rhein - Main -Eebietes behandelt . Zu
den Besprechungen wurden hinzugezogen : der Stellvertretende
Gauleiter Linder , Staatssekretär Reiner , der Leiter der
Wirtschastskammer Hessen , Professor Dr . Lüer , Eauwirtschafts -
berater E cka r d t und Eauarntsleiter A o i e n y . Am Nachmittag
fand eine Besichtigungsfahrt durch den Gau statt .

Weinversteigeruug .
der Vereinigung Rheingauer Weingüter , E . B .

( E r st e r Tag .)
Die erste Weinversteigerung der Rheingauer Weingüter im

Verband deutscher Naiurweinversteigerer in Hattenheim bildete
einen glänzenden Auftakt der Rheingauer Maiversteigerungen . Es
entspann sich ein Heister Kampf um die zum Angebot gelangen¬
den Weine . Der 1937er hatte das Wort , und er zeigte seine
Schönheit und Fülle , echte Rheingauer Gewächse , voll schöner
Harmonie und edler Reife . Reben dem restlosen Umsatz wurden
für viele Weine Preise geboten , die die Bewertungen früherer
grotzer Jahrgänge meist erreichen und an die Ausgebote der 1921er
und 1911er Weine erinnern . Dies gilt besonders für die letzten
Nummern des Fürst von Löwenstein '

schen Gutes in
Hallgarten , für die eine Preisbeschränkung aufgehoben war , und
die Käufer sich mit ihren Geboten nach oben austoben konnten .
Auch die übrigen Weine wurden zum grasten Teil zur Höchsttaxe
zugeschlagen . Die guten Fätzchen müssen vielfach in Achtel oft sogar
in Sechszehntel Anteile unter die stürmisch drängenden Käufer
aufgeteilt werden . Das Angebot der drei Weingüter betrug ins¬
gesamt 63 Halbstück und 1 Viertelstück 1937er Lorcher , Rüdesheimer ,
Geisenheimer , Johannisberger . Östlicher , Hattenheimer , Hall -
gartener und Hochheimer Weine .

Einzelergebnisse .
1. Weingut Graf z u Schönborn , Wiese nth eit ,

Hattenheim . Angebot 40 Halbstück 1937er . Gelöst wurden für
40 Halbstück 1937er Lorcher Niederflur 620 ; Flur 740 ; Schlotzwein -
berg Trainierter 870 , Kron 870 ; Hochheimer Steinberg 940 , 1010 ;
Stein 1000 , 1080 , 1230 . 1380 ; Weiler 970 : Daubhaus 1220 , 1260 ;
Kirchenstück 1650 RM . ; Johannisberger Klauser Berg 930 , 3mal
1050 ; Garten 1120 ; Steinacker 1310 , 1520 ; Spätlese 2030 ; Geisen¬
heimer Obergarten 1140 ; Rothenberg 1420 ; Rüdesheimer Hinter¬
haus 1400 ; Berg Roseneck Spätlefe 1720 ; Hattenheimer Pfaffen¬
berg 1030 , 1070 , 1210 , 1220 1270 ; Östlicher Reichartshausener 1410 ,
1510 ; Hattenheimer Pfaffenberg 1300 , 1310 ; Spätlese 1510 ;
Mommberg 1460 ; Wisselbrunn 1820 ; Markobrunner Spätlese 2280 ;
Auslese 2630 RM . Durchschnittpreis der 1937er Weine 1290 RM .
Erlös für 40 Halb stück 51610 RM .

2 . Weingut der Gemeinde Hattenheim ( Müller -
Stiftung ) . Angebot 12 Halbstück 1937er . Gezahlt wurden für 10
Halbstück 1937er Hattenheimer Bergweg Riesling 960 ; Hinter¬
hausen Riesling 870 , 860 , 760 . 850 , 800 ; Bergweg Riesling 1000 ;
Heiligenberg Riesling 1060 ; Schützenhaus Riesling Spätlese 1500 ;
ein Viertelstück Nutzbrunnen Riesling Spätlese 1110 RM . Durch¬
schnittpreis der 1937er Hattenheimer 1028 RM . Erlös des Ee -
meindegutes Hattenheim 9770 RM .

3 . Weingut Fürst z u Löwen st ein - Wertheim -
Rosenberg in Hallgarten . Angebot 12 Halbstück 1937er .
Rian erlöste siir 12 Halbstück 1937er Hallgartener Schönhell 1190 ,
1400 , 1540 ; Eeiersberg 1330 ; Hendelberg Spätlese 1960 ; Deutels¬
berg Spätlese 2020 , 2870 ; Mehrhölzchen Spätlese 2700 ; Schönhell
Auslese 3260 ; Schönhell Auslese 3950 ; Deutelsberg Auslese 4420
RM . Durchschnittspreis der 1937er Hallgartener Weine 2343 RM .
Erlös 28101 RM .,

Eesamterlos des ersten Versteigerungsiages 89 490 RM .

Doch kaum batte er . die Sandbank betreten , wurde zu
meinem grenzenlosen Ermannen hinter ihm das Laufbrett
emgezogen .

, oI
«2ätas fc^ en — he ? " schrie ich in rasch herauf -

üammernder Besorgnis .
, llnd an Stelle einer Antwort starrten uns plötzlich Ee -

weor - und Revolverlaufe entgegen , jeder der Schwarzen war
a ?? Ä " et - l09ai der Steward mit dem gelben weibischen
westwt .

Oben auf der Brücke aber lehnte Vennet Holmes , das
valfbreed . den Tropenhelm schief auf der krausen Wolle ,den Blick höhnisch am mich gerichtet , und ihm zur Seite
tummelte der schwarze Maat auf dem Geländer , mit einem
wrlnsen . das direkt troff von bösartiger Schadenfreude .

„ Was «oll das heißen — damned ? "
wiederholte ich .und Diesmal antwmtete ein vielstimmiges rohes Gelächter .

. ü die Waffen und den Proviant heraus — und
das bezahlte jBoot ! brüllte letzt John Clerk ; seine Stimme
zitterte vor . Zorn .

Und Gigante , der dicht neben mir stand — wir beide
hatten uns sogleich vor . die Frau gestellt — ja . Gigante
murnl £ ^ e halblaut spanische Flüche .

. ..Die . Waffen ' '
, ließ sich auf einmal Holmes ' Stimme

i.n übertrieben lässigem , breitem Ton vernehmen , „ die Waffen
sind bei uns gut aufgehoben — und der Proviant liegt bei
‘g }r in der Pantry — hoho ! Ich bin kein Freund vom
Blutvergießen — ist mir lieber , wenn ihr auf eure Art im
Pusch zugrunde geht . Aber wenn ihr mich dazu zwingt , muß
ich euch hier aut der Sandbank auslöschen . . .
i . Alins S — letzt wißt ..ihr da unten , was gespielt wird !
And letzt könnt ihr . euch überlegen , ob ihr noch ein wenig
weiterleben oder am der Stelle sterben wollt . Sterben tut
weh — hoh ! — Also — Eentlemen — ein glattes Geschäft

ihr .Iebt mir die Lady und ein Dutzend Blankoschecks mit
John Clerks Unterschritt herauf an Bord , und dafür schenk
ich euch das Leben . . . Was dann mit euch geschieht , geht
mich nichts an . . .

"

Ich für meinen . Teil war so erstarrt über diese lln -
geheuerlicykeit , dag ich keine Silbe hervorbrachte , um dem
Burschen das Wort abzuschneiden — nein , keine Silbe , und
Clerk und Gigante erging es wohl ebenso , denn auch sie
blieben stumm . Nur die Frau stieß einen gepreßten Seufzer
aus . als Turme he . wir würden es wahrhaftig fertigbtingen ,
ste diesem Gesindel auszuliefern .

Clerk hatte sich als erster gefaßt . „ Geld "
, gab er mit

unheimlicher Ruhe zurück , „ well — Geld soviel du willst , du
Halunke ! — . Aber die <yrau bekommt ihr nicht lebend in die
Hande — nicht lebend , hort ihr !"

. Während des Sprechens holte er ein Heftchen — wohl
sein Scheckbuch — aus der Tasche , dann nahm er seine Füll¬
feder vor . und setzte mit kaum merklich bebender Hand seine
Unter,chrnt auf mehrere Blätter , vielleicht auf alle , die das
Veit enthielt — .ich weiß es nicht , denn ich wagte nur kurze
Seitenblicke am ibn zu werfen , in der Sorge , auf dem Schiff
vor uns konnte etwas meiner Aufmerksamkeit entgehen .

, Daran ! schleuderte Clerk das Heft zum Schiff hinüber , es
tiel klatschend ams Deck , und einer der Schwarzen hob es
aur und brachte es zur Brücke hinauf .

. Die Sonne war indessen ziemlich hoch üeraufgekommen ;
ein Teil , der „ Merume " und gut die Hälfte des Flusses tagen
bereits tm Licht , wahrend wir auf der Sandbank vom Wald ,
der in unserem Rücken aufragte , beschattet wurden .

Jetzt ist es aus . mit uns , dachte ick in maßloser Ver¬
wunderung . am dieser Sandbank werden wir elend und
wehrlos zugrunde gehen . . .

. Nicht das leiseste Gefühl von Furcht oder Angst war in
mir . sondern nur diese ungeheure Verwunderung .
. Da trat John Clerk unversehens einige Schritte zurück ,
ich wandte Mich nach ihm um , doch ehe ich sein Vorhaben
erraten und es verhindern konnte , sauste er in langen Sätzen
5um Rand der Sandbank , schnellte sich mit gewaltigem
Schwung in die Hohe , gruf mit beiden Händen nach der
Reling Der „ Merume " und hing so einen Augenblick außen¬
bords . bis ihm einer der Nigger den Revolver auf die
cTinger schlug , daß die Haut aufiprang . Da ließ Jobn Clerk
mit halb unterdrücktem Schmerzenslaut den Halt los , glitt
ms Wasser und versank wie ein Stein — knapp zwei Nieter
von uns entrernt .
. Ich warf mich platt bin , und als er auftauchte , ergriff
ich den mir zugestreckten Arm und zog ibn an Land .

Er ächzte ein wenig , dann war er wieder obenauf . Sein
Hut trieb eben um die Flußbiegung .

 Gigante aber schrie jetzt , die Faust drobend gereckt :
„ <ya6rt zur Holle ! — Sie Frau bekommt ihr nicht — das
wmt ihr ! Eher bring ich sie mit meinen Händen vor euch
um !

deckimg des Diebstahls die wahrscheinliche Entwicklung der
Dinge vorausgesehen und batte uns absichtlich nicht in
Mn Verdacht eingeweibt , um Gigante und mich vor

Unbesonnenheiten an Bord der „ Merume "
zu bewahren Und

aus demselben Grunde batte er wohl auch darauf verzichtet ,« trans zu veriolgen . Ja . sicherlich hatte er alles voraus -
ges eben und daraus gebaut , mit seinem Geld unser Leben
retten , zu können — denn wie wäre es sonst möglich gewesen ,daß em alter «ruchs wie er in eine solche Schlinge ging9

Md vielleicht hatte er sich mit seinem Sprung zumSchui
^

hinuber für die Frau opfern wollen — wer kann das

® 5 war wirklich unglaublich , daß wir alle wie die
Jiarren in Die halle gegangen waren , die der Schiffer der
„ Merume — wohl auf Strongs Anstiftung — uns gestellthatte . Ja . , unglaublich — man hätte doch vor allem dafür
sorgen müssen , daß unsere Ausrüstung an Land gebrachtwurde , ehe wir selber das Schiss verließen ! Doch wer konnte
2N >

,
wisien , daß wir uns auf einem Piratenschiff übelsterSorte befanden ? Es batte wohl manche merkwürdigen An¬

zeichen gegeben , aber keins , das auf die Schurkerei bin «
gemtefen hatte , bie schließlich an uns verübt wurde . Denn

das der Kapitän der . „ Merume " ( Kapitän —
hahaha ! ) und Mafien und Proviant vorenthielt , hatte eruns mit voller Überlegung dem Tod in der Wildnis aus -
« elrefert . ( Fortsetzung folgt . )

* Wiederum vergrößerte deutsche Hundelsflvtte . Nach den Er¬
mittlungen des Germanischen Llond , der deutschen Klassifikations -
gesellschaft , hat sich der Bestand der deutschen Handelsflotte von
Ende 1936 zu Ende 1937 wiederum erhöht , und zwar von 3,88 auf
4,16 Mill . Bruttoregistertonnen . Der Germanische Lloyd schätzt ,
datz die Flotte bis Ende des laufenden Jahres auf einen Bestand
von rund 4,5 Mill . BRT . anwachsen wird . Damit würde der bis¬
her in der Nachkriegszeit erreichte Höchststand der Jahre 1929 bis
1931 etwas überschritten sein . Der deutsche Anteil an der Welt¬
handelsflotte macht nunmehr 6,25 % aus . Die Zugänge der deut¬
schen Handelsflotte durch auf heimischen Werften neuerbaute
Fahrzeuge betrugen rund 216 000 BRT ., wozu noch etwa 109 000
BRT . im Ausland erworbene Tonnage hinzugekommen sind .
deutschen Auslandskäufe von Schiffsraum sind ein Anzeichen
den Tönnagenmangel , der im vergangenen Jahr zeitweise in
Schiffahrt geherrscht hat .

4' /, "/ 3
D . Kom . Sam . Anl .

Rh .Braunk .u .Brik . : —•— 232 .—
Rhein .Metallwaren | 145 50 145 .—
Rhein . Stahlwerke 144 . 13 141 .—
Riebeck Montan . —•— 113 .—
Schöfferhof Bindg . |192 .— 191 .-
Schuckert & Co. . ' 182 .50 —.—

. , „ Jawohl "
, stimmte Gigante ihm bei , „ und deshalb hab '

ich auch unsere Revolver hübsch im Zeugsack drin gelassen !"

Richtig , die Revolver und die Machetes ! Ich hatte die
ganze Zeit über gar nicht daran gedacht , daß wir sie be¬
saßen . . .

„ Ihr habt Revolver !" rief John Clerk staunend .
„ Ja "

, sagte ich „ zwei Colts samt Munition und dazu
zwei von don Buichmessern — jetzt können wir froh drum
sein Dabei wandte ich mich nach der Frau um . die
reglos und stumm neben Gigante stand , als hätten ihr Angst
und Aufregung Sprache und Beweglichkeit geraubt . Ich
erschrak zutiefst vor dem Ausdruck starrer Verzweiflung auf
ihrem Gesicht : ihre braunen Augen waren so glanzlos und
leer wie die einer Blmden ; ihr Kopf war leicht nach vorn
geneigt man konnte an eine Blume denken , die von der
Hitze müde ist — . ihre Hände hingen schlaff an ihrem Körper ,
io . es war . als hatte ihr der Schrecken alles Mark aus den
Knochen gesogen .

Ich sagte etwas wie : „ Mut . Frau Clausen !"
zu ihr , da

erwachte sie wie aus einer Betäubung , das Leben kehrte mit
einem Schlag in sie zurück , sie sah mich einen Moment an ,
dann schweifte ihr Blick erstaunt umher , als könne sie es
nicht begreifen , wie es zugegangen war . daß sie sich plötzlich
mit uns dreien auf einer einsamen Uferbank im Urwald
befand . . .

Gigante hatte währenddessen die Haumesser und die
Colts aus seinem Zeugsack vorgeholt . nun ergriff der alte
Clerk — dessen Zeug schon fast getrocknet war im Brand der
jetzt bis zu uns herüberstrahlenden Sonne — eins der
Messer , fuhr prüfend mit dem Daumen über die Schneide .

toritt dann mit der gleichen Selbstverständlichkeit wie einer ,der an sein gewohntes Tagewerk geht , zum Waldrand und
zertrennte mit wuchtigen Sieben das Geflecht der Lianen
und Zweige , >o daß im Nu ein Einschlupf entstand , der An¬
ians eines iener Saupfade , die man Pica nennt .

llnb ohne ein , Wort zu verlieren , folgten wir dem Alten
ms dämmerige Dickicht ; voran Gigante , dann die Frau , und
am Schluß ich .

Indes ich mich , mein Gesicht mit den vorgehaltenen
Armen vor Asten und Dornen schützend , hinter den anderen
x

öl £ primitive ., kaum mannsbreite Pica bahnte , die
der Millionär John Clerk mit dem Haumesser schlug , ging
mtr all totes was , sich vor wenigen Minuten am Ufer des
.Kto Wegro bem wir nun ben Rücken kehrten , ereignet hatte ,durch den Kopf , stinb mit ctnemmal glaubte ich vollkommen
flar zu ( eben : bas Ganze war ein abgekartetes Spiel gewesen ,dessen vauvtverson niemand anders war als der Mister
Strong , der ja auch Clerks Papiere gestohlen hatte . Und
Clerk , überlegte ich . ia , Clerk hatte wohl schon nach der Ent -

100 .
100 .

Berlin , 10 . Mai . ( FM .) Tendenz : Aktien meist
schwächer , Renten freundlich . Die Aktienmärkte zeigten
auch heute wieder meist etwas niedrigere Kurse , die hauptsächlich

'

durch Angebot aus den schon in den letzten Tagen als Verkäufer
auftretenden Kreisen bedingt waren . Montanwerte wiesen meist
nur unbedeutende Schwankungen nach beiden Seiten auf . Stärker
gedrückt waren Brannkohlcnwerte , namentlich tojeinbtaun um 3 ,
Niederlausitzer um 2 % und Ilse -Eenutz um 1 % % . Von chemischen
Werten verloren Goldschmidt 1 % und von Heyden 1 % , während
Farben knapp behauptet bltdben . Auch Versorgungswerte unter¬
schritten den Vortagsschlutz zum Teil nicht unerheblich , so HEW .
um 1 % , RWE . und Dessauer Gas um je 1 % % . Unter der Grenze
von 1 % lagen die Kursverluste bei den Papier - und Zellstoff¬
aktien und den sonstigen Dividendenwetten . Andererseits be¬
gegneten Autoaktien geringer Kaufneigung , so Daimler ( plus % )
und BMW . ( plus % ) , ferner Kabel - und Drahtwctte , so Vogel -
Draht ( plus 1 ) und Deutsche Telephon ( plus % % ) . Sonst sind
noch Bernberg mit zirka plus IX % hervorzuheben . Von variablen
Renten stellte sich die Reichsaltbesitzanleihe auf 133,80 nach 133,70 ,
während die Umschuldungsanleihe um 5 Pf . auf 96,10 zurückging .
Tagesgeld 2 % bis 2 % % . Pfund 12,39 % , Dollar 2,49 , Franken 6,97 .

Frankfurt n . M „ 10 . Mai . (Drahtmeldung .) Tendenz : Still
und wenig verändert . Ungewöhnliche Eeschäftsstille als
Folge der starken Zurückhaltung der Kundschaft gaben auch dem
heutigen Börsenverkehr das Gepräge . Bei noch eher schwächerer
Grundtendenz kamen die Aktienkurse im allgemeinen wenig ver¬
ändert zur Notiz . Schwächer waren u . a . bis 1 % Westdeutsche
Kaufhof , Conti -Gummi , Felten , Etzlinger Maschinen , Zement
Heidelberg , Farben , einzelne Montan - und Elektrowette . Höher
waren u . a . bis etwa % bis % % AG . für Verkehr , Buderus ,
Demag und BMW . Am Rentenmarkt blieb es ebenfalls sehr ruhig
bei kaum veränderten Kursen . Tagesgeld 2 % % .
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5°/0ReichsanL v . 27
5Vie/eYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4*/oSchutzgebiet . 13
4*/$e/eWiesb .St .v .28
41/, •/ • Pr .L .Pfbr . 19
WZ . . . „ 10
41/,*/. „ . . 21
41/ie/e „ Kom . 20
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4' V/eN .Lb .Gold 1

116 . 52 116 —
205 .— 205 .—
120 .50 120 . 50
126 — 124 50----- 141 88

do . ohne Ausl .
I . G . Farben -Bonds i

Aschaffbg . Zellstoff 135 .50
Bem berg ..... 149 .50
Brown,Boveri &Co . 136 . 50
Buderus
Cement Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Dieter . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .
I . G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume

Belgien 100 Belga

7. Mai 1938 9. Mai 1938
Geld Brief Geld Brief

41 .84 41 .92 41 83 41 .91Dänemark . . . . . 100 Kronen 55 . 32 55 .44 55 .27 55 39
England . . . . . . 1 £ Sterling 12 .39 12 .42 12 .38 12 .41
Frankreich . . . . . . . 100 Fr . 6 .953 6 .967 6 .963 6 .977
Holland • • • • • • 100 Gulden 138 10 138 .38 138 06 138 .34Italien ...... . . 100 Lire 13 09 13 11 13 09 13 . 11
Japan . . . . . . . . . . 1 Yen 0 .722 0 .724 0 721 0 .723
Jugoslawien ..... 100 Dinar 5 694 5 706 5 694 5 .706
Norwegen . . . . . 100 Kronen 62 .27 62 .39 62 22 62 .34
Polen ........ 100 Zloty 47 00 47 10 47 .00 47 10
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 87 63 99 63 . 83 63 95
Schweiz ........ 100 Pt . 56 .91 57 03 56 89 57 01
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Tschechoslowakei • 100 Kronen 8 . 651 8

*
669 8

*
651 8 .669

Vet , St v . Amerika . . . 1, Dotier 2 .486 2 .490 2 .488 2 .482



Diamanten , Ketten strahlten bunte Siebter aus und funkelten
in unerhört schönem Farbspiel . Wer mochte der Alte sein , der
solche Reichtümer zur Schau tragen konnte ?

Bald muhte man es . Denn aus einmal zwängte sich ein
Offizier durch die erregte Menge und erklärte den alten
Mann für verhaftet . Er müsse lick ausweisen , wer er wäre
und aus welche Weile er zu den Juwelen gekommen sei . So¬
gleich demaskierten sich die vier Verdächtigen . Im selben
Augenblick aber schrien die Umstehenden auch schon hell auf :
die juwelenfunkelnden Masken waren ja nieniand anders als
Meister Strasser , seine Frau und seine beiden Töchter !
Strasser , d ^ r in einem baufälligen Hause wohnte und der
nichts verdiente , weil er immer nur vor seinen Schmelz -
tiegeln sah und seine Zeit an seine geheimnisvollen Teillels -
künste verschwendete ! Allein er blieb trotz der empörten Rufe ,
die ibn umgellten , ruhig und gelassen , und erklärte , die Edel¬
steine seien keineswegs echt , sondern Glasflüsse , die er gleich
den echten Steinen zugelchliffen habe . Wert hätten Re so gut
wie keinen .

Seine Verteidigung war jedoch ein glatter Miherfolg .
Der Offizier schnarrte ihn an . er müsse ihm sofort auf die
Wache folgen . Und eine halbe Stunde später sah der Meister
im Gefängnis .

Nun befand Rch Straster in einer betrüblichen Lage . Dah
er so köstliche Steine nur mit ein paar chemischen Hilfsmitteln
Herstellen könne , glaubte ihm keiner . Erschwert wurde seine
Lage auch noch dadurch , dah er und die Seinen sich gegen eine
kaiserliche Vorschrift vergangen Hattern die damals nur der
Hofgesellschaft das Tragen kostbarer Schmuckstücke gestattete :
der Bürger muhte den Schmuck tragen , der seinem Stand an¬
gemessen wat . Kurzum , der ganze Fall lag so ungewöhnlich ,
daß sich die Behörde schließlich selber nicht mehr zurechtfand .
Inzwischen aber sah Straffer in aualvoller Ungewißheit hn
Gefängnis , zermürbt durch Sorgen , weil er die Bedeutung der
Anklage erst jetzt erkannte . Immer wieder flehte er . man
möge ihm doch erlauben , neue Glasflüsse herzustellen , um die
Wahrheit seiner Aussagen beweisen zu können . Aber die Be -

iörde
wollte mit seinen unheimlichen Künsten nichts zu tun

oben .
Da erhielt er ganz unerwartet den Befehl , vor den Augeü

der Behörde und im Gefängnis feine Steine herzustellen . Von
nun an blieben Tag und Nacht wachhabende Beamte bei ihm ,
die jede feiner Bewegungen verfolgten . Mit Rcherer Hand
mischte er vor ihren Augen seine Glasflüsse . brachte Re »um
Schmelzen dann zum Erkalten , und als er sie endlich noch in
schöne kristallische Formen geschliffen hatte , da waren die
sonderbaren Elasklumoen wirklich zu prachtvollen Brillanten
geworden und zeigten infolge des Bleigehaltes der (Slasmafic
ein Farbenfoiei . wie man es bisher nur an den schönsten echten
Steinen kannte .

Daraufhin wurde der Meister frclflelaRen . Kaum aus der
Haft zurück , erhielt er aber wieder einen Befehl der ihn
anfangs iäb erfchreckte : er sollte unverzüglich feine Steine der
Kallerin vorlegen . Abermals fürchtete der gehetzte Mann Un¬
heil . doch erwies Rch feine Sorge bald als unbegründet .
Maria Theresia war zuerst selber verblüfft beim Anblick der
glitzernden Pracht , dann aber fand die weltkluge Frau schnell
das beste Mittel , um Strassers Erfindung zu verwerten . Sie
ipenbete eine ansehnliche Summe , damit er seine Versuche in
gröberem Mabstab fortsetzen könne , und gab ihm den Rat ,
seine Steine vor allem in den Auslandshandel zu bringen .
Zum Schlub bestellte sie lächelnd eine möglichst genaue Nach¬
ahmung des ihr seinerzeit vom Kaiser geschenkten Braut -
schmucke « . Diele Arbeit fiel fo schön aus . daß die Kaiserin bis¬
weilen sogar den „ falschen Schmuck " trug .

Nun galt es aber das Glück feft .whalten , und Meister
Straffer packte schnell zu , sandte feine Steine zuerst einmal
nach Frankreich und erhielt für jede Sendung ein schönes Stück
Gelb . Als 'ßierres de Straft " gingen die Steine schließlich in
die ganze Welt hinaus , und heute noch glitzern die „Straft "
aus allen erdenklichen reizvollen Modeneuheiten . wenn auch
kein Mensch mehr an ihren Erfinder , den einst so berühmten
„Edelsteinkonig " von Wien , denkt .

Jocko als Erzieher .

Von H . Klockenbusch .

Nein , in Anton Zippels Ehe war nicht mehr aßes , wie
es vor zwei Jahren gewesen war . als sich Anton und Emilie
die Hand »um Bunde gereicht hatten ! Eine gesteigerte Reiz -
barkelt hatte Rch ihrer bemächtigt , und immer häufiger gab es
Arger . Verstimmungen und Mihverftändnisse . Gewiß , sie
liebten sich noch immer , unb meistens folgte solchen Auftritten
eine baldige Versöhnung . Wie aber sollte es werden , wenn das
ip weiterging und sich die Fälle immer mehr , häuften , haft
An ton stundenlang mit gefurchter Stirn einherging . und
Emilie in einem Winkel dumpf vor Rch hinschmollte ? Wenn
mau dagegen andere Leute betrachtete , bet denen alles eitel
Wohlgeiallen und Sonnenschein zu sein schien — — ! Da
waren zum Beispiel Friedemanns , die schon viel länget ver -
beiratet waren , und in . der ganzen Nachbarschaft als geradezu
lächerlich verliebtes , zärtliches Ehepaar galten . „ Ja . wenn

t denen Re ihn maft -

von Emilie nichts mehr wissen zu
Mit dem Schnabel nach ihrem Fi inner .

du dir Herrn Friedemann zum Muster nehmen wolltest —
war eine von Emiliens Redensarten , mit denen Re ihn

Einige Tage fväter kam es bei Zivvels doch wieder zu
einem Streit , der ernstliche Formen anzunehmen drohte . Und
da begab es sich , da ft Jocko mit erschreckend tiefer Stimme ,
aber deutlich vernehmbar „ dumme Gans "

schnarrte . Und ehe
der erbleichende Zivvel bie Fenster geschlossen hatte , schrie
Jocko mit kreischender Stimme ein paarmal : „ Älter Affe !"

, Zivvels sahen Rch entsetzt an . — Nach langer Pause
hauchte Emilie fassungslos : „ Wei hätte das gedacht von
Friedemanns ?

„ Furchtbar !" . erklärte Zippel . „ So also steht es mit dem
Eheglück bei Friedemanns . . . ! Na , sowas gibt ' s ja bei uns .
gottlob , nicht . Unb wir wollen auch dafür sorgen , dah es nie so
wett kommt , nicht wahr ? !" ---

„ Ich weis nichts sagte eines Abends Artur Friedemann
ju feiner Frau, . ..ich finde Herrn Zippels Benehmen mir gegen «
über fo merkwürdig verändert . . . ! Sollte er trotz der oer «
M ? lenden Ähnlichkeit der beiden Tierchen doch Verdacht ge -
ichookt haben ? Aber was blieb uns übrig , als einen anderen
& ?,pnßcl . 5U kaufen , nachdem uns Zivvels Jocko trotz aller
Pflege eingegangen war . . . ? “

los reizen konnte . „Friedemann "
, pflegte Anton darauf zu

sagen , „ ist ein fader Geselle . Wenn er diese reizende Frau
nicht hatte -- !“

Die letzte erhebliche Meinungsverschiedenheit zwischen den
Eheleuten Zivvel hatte Jocko verursacht . Als Emiliens
Tante Malwine gestorben war , hatte sie ihren (Braupapagei
Emilie permacht . Und Anton hatte mit aller Entschiedenheit
seine Zustimmung zur Ausnahme dieses Hausgenossen ver¬
weigert . „ Das Tier mit seinem blöden Geplapper kommt mir
nicht in die Wohnung !" hatte er erklärt . „ Schließlich be¬
kommen wir noch die Papageienkrankheit , die nachgewiesener -
maften von dielen Viechern übertragen wird !" Er hatte sich
sogar dazu hinreiften lallen , Emilie vor die Wahl zu stellen :
„Entweder Jocko ober ich !" — Da et allen Sßernunttsgrünben
unzugänglich geblieben mar , hatte ein Vetter Emiliens den
Papagei einstweilen zu sich genommen . Darüber waren nun
fünf Tage vergangen mit Schmollen unb Bitten . Dann hatte
enblich das verweinte , tiefbeleidigte , vorwurfsvolle Gesicht
seiner Frau Anton Zivvels Widerstand gebrochen . „ Allo
meinetwegen "

, sagte er , „du sollst deinen Vogel haben !"

Ja . und nun hing gleich neben der Zimmervaline der
Käfig , von dem aus Jocko die fremde Umgebung zunächst miß¬
trauisch musterte . Da ihn Frau Emilie sorgfältig pflegte , hatte
er Rch bald an Re gewohnt , während Anton Zivvel nach einer
peinlichen Erfahrung vorzog , feinen Zeigefinger nicht mehr
neckenderweise durch die Gitterstäbe zu stecken , — Einen Wort¬
schatz schien Jocko nicht zu besitzen . Mißvergnügt und in un¬
durchdringliches Schweigen gehüllt , hockte er auf seiner Stange ,
und obgleich Frau Emilie mit rührender Geduld versuchte ,
ihm einige Wörter beisubringen , blieb ihren Bemühungen
auch der bescheidenste Erfolg versagt Das veranlaßte Anton
des öfteren zu der Bemerkung , daß sich Emilie besser um ihre
häuslichen Pflichten kümmern solle , statt dem stockdummen
Tier Albernheiten vorzufchwätzen .

Eines Tages gerieten die ohnehin gereizten Gemüter
wieder einmal in Wallung . Beim Essen gab es einen häßlichen
Auftritt wegen der Suvve . die nach Zivvels Behauvtung völlig
versalzen war . Da die Fenster geidjioRen waren , nahm Anton
Zippe ! kein Blatt vor den Mund und tobte gewaltig . Und da
geschah es , daß Jocko seine Stimme erhob und in eine Atem¬
pause Antons ganz deutlich „Freut euch des Lebens " hinein »
krächzte .

Verblüfft unterbrach Zivvel seinen Redefluß , indes Jocko
in einem sanften , verweisenden Ton ganz klar die Worte :
„ Aber Ottokar !" in die Stille hineinsvrach .

Ottokar , erinnerte sich Zivvel . hatte Tante Malwinens
Mann geheißen , der ein äußerst lebenslustiger Herr gewesen
lein sollte . Und plötzlich erschien ein Lächeln auf den
Gesuchtem der Eheleute Zivpel . und der Friede war für dieses
Mal wiederhergestellt .

In der Folgezeit tarn es zwar hier und da zu kleinen
Unstimmigkeiten zwischen ihnen , ober schwere eheliche Gewitter
kamen nicht mehr zur Entladung , unb bas bewirkte Jocko . der
Erauvavagei . indem er krächzend an das Ehepaar Zivvel die
Aufforderung richtete . Rch „des Lebens zu freuen " . Als Fmu
Emilie einmal die Vermutung äußerte , Anton sei überarbeitet
und müsse seine '-Kernen schonen , behauptete er , es läge nicht
an ihm . sondern an ihr . Sie hocke zuviel zu Hause . Man
einigte sich, indem man beschloß , Antons Urlaubszeit zu einer
gemeinsamen Erholungsreise zu benutzen . „ Unb wo lasten mit
Jacko ? "

, wandte Emilie em . Zivvel zuckte die Achseln . „ Ich
6a6sstrahlte Emilie . ..Wo wäre er bester aufgehoben , als
bei Friedemanns ? Sie werden uns sicher den Gefallen tun !“
Friedemanns taten ihnen den Gefallen unb Zivvels Abreise
stand nichts mehr im Wege . —

Gleich am ersten Tage nach ihrer Rückkehr brachte Frau
Friedemam , den Käsig mit Jocko zurück unb wehrte , verlegen
errötend Emiliens überschwänglichen Dank ab . ..Man sieht .
Sie baten ihn gut gepflegt . sagte Emilie anerkennend .
.^Ordentlich mollig ist er geworden , der Jocko !" Es ging alles
wieder seinen gewohnten Gang bei Zippels . Rur schien Jocko
von Emilie nichts mehr wissen zu wollen und hackte beständig
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Denn plötzlich hob sich krachend das gesprengte Deck , eine
Feuergarbe stieß aus dem Schiffsrumpf in die Luft , durch
den aufgeborstenen Boden aber drang ungehindert das Meer .

Di « „ Großmeister von Calatrava " sank . Der spanische
Admiral hatte Feuer in die Pulverkammer geworfen .

Was noch lebte , stürzte , Freund und Feind , auf bie

„ Niobe "
, deren Enterketten gekappt werden muhten , sollte

sie nicht mit hinab in die Tiefe ,
Keiner horte mehr den andern .
Nur O ' Connor sah noch . Als er von einem Sprengstück

getroffen zu Boden sank , sah er Lechat .
„ Jetzt ist es zu spät "

, sagte O ' Connor .
„ Es ist nicht zu spat !" schrie verzweifelt das Mädchen .

Doch der Körper des Mannes war ihr zu schwer , und
keiner half ihr , so sehr sie auch schrie .

In weniger als drei Minuten war die kanonenschwere
„ Großmeister " gesunken , und nur noch treibende Trümmer
bezeichneten die Stelle .

*
•fr

Als Kapitän Postella die „ Delila " sankend und knarrend
durch den Wind gehen ließ , geschah das inmitten dieser
Trümmer . Und wenn der Kampf auch alle Aufmerksamkeit
verschlang , einer der treibenden Brocken fiel doch auf . Fast
berührte er die Schiffswand .

Es war ein Stück abgebrochener Reling , auf dem ein
Mensch mit Tauwerk festgezurrt war , während der zweite
unentwegt eine aufgefischte Trommel schlug .

Der Grund lag klar auf der Hand .
Während der Kanonade brauchte man Haie nicht zu

fürchten . Sie waren ebenso scheu wie gefräßig . Jetzt aber
schreckten andere Tone das feige Getier . Unheimlich dumpf
und dröhnend drangen Re aus der Trommel übers Wasser .

Der Mensch auf dem Floß trommelte um sein Leben und
um das eines andern .

Jetzt aber hielt er inne und tief mit äußerster Kraft zur
„ Delila " hinauf . Jetzt ober nie waren bie beiden gerettet .
Denn wegen ein paar treibender Menschen konnte sich bas
Schiff nicht lange aufhalten .

Wer aber wußte , baß da unten Lechat trommelte , und
daß der Bewußtlose auf der Planke der Admiral war ?

Dennoch warf man ihnen ein Tau zu .
Beim zweitenmal fing es Lechat .
Nun aber schnell !

Mit aller Kraft schlang das Mädchen es um O ' Connor
und schnitt das Tauwerk durch , das ihn an der Planke fesselte .

Doch jetzt war die „ Delila " trotz des wcggeschostenen
Bugspriets durch den Wind getorkelt . Die Segel füllten Rch .
Wenige Augenblicke , und das Schiff bekam Fahrt .

„ Hiev an !" schrie Lechat und umfaßte O ' Connor mit

letzten Kräften . Sich selbst ebenfalls in das Tau einzubinden ,
hatte Re keine Zeit mehr gehabt .

Starke Arme zogen das Tau an . Und es war auch die

höchste Zeit . Denn bei beginnender Fahrt tanzten die beiden
Menschen unten am Seil bereits wie ein Ball , übers Wasser
hinweg und drunter durck !

Wasser drang Lechat in die Luftröhre , und ehe sie sich
freigehustet hatte , gingen ihr die Wellen schon wieder über
den Kopf hinweg . Das Letzte hatte ihr Körper hergegeben .

O ' Connor zu retten , unb das Beste , sich festzuhalten , gab ihr
jetzt nur noch das Gefühl , daß es O ' Connor war , den Re hielt
und nicht la Rett wollte .

Aber nun kam eine hohe Woge . O ' Connor lag auf dem
Kamm , sie darunter . Da spannte sich das Tau , an dem Re
beide schleiften , mit äußerster Gewalt und entriß ihr den
Geliebten .

„ Hiev an !“ schrien die Männer an Bord .
Wie zu einer Himmelfahrt entschwebte O ' Connor der

VerRnkenden .
Als die Männer das Tau dann an Bord hatten , hing am

anderen Ende nur noch einer : der Admiral .
Im sonnenbeblitzten Kielwasser der „Delila " jedoch

taumelte und tanzte eine Trommel .
Allein .
Keine Trommlerin schlug sie mehr .

Dreiundzwanzig st es Kapitel .

„ Der Admiral ! Der Admiral !" schrien die Männer der
„ Deltla " so lange , bis Kapitän Postella da war .

Er hatte seine Pflicht getan wie bie andern Kapitäne
O ' Connors . Von den fünf Schiffen der spanischen Nachhut
war eins in die Tiefe , ein zweites war im Begriff zu sinken ,
unb drei waren genommen . Aber die Linie war durch den
Nahkampf in Unordnung geraten , und vom spanischen Gros
hielten immer noch neun Schiffe die See .

Man konnte es jetzt mit ihnen aufnehmen , denn die drei
Heimkehrer waren schon ganz in der Nähe . Aber eine über¬
legene Führung mußte jetzt einsetzen . Drei Spanier waren
zwar erob - tt , aber dafür waren auch zwei von O 'Connors
Schiffen manövrierunfähig geworden und fielen vorläufig
aus

Und nun war der Admiral , der alles retten konnte ,
Herrn Postella mitten aufs Deck gefallen ! Bewußtlos .

Kapitän Postella rief Unsere Liebe Frauen von Guade¬
loupe an . Oberst Vane ließ Postella auch stoßseufzen Er
sagte nichts gegen di « Mutter Gottes , ging jedoch unmittel¬
bar zu irdischeren Maßnahmen über . Und schön war es nicht ,
daß er den Kranken trotz der starken Stirnprelluna einfach
auf den Kopf stellte und ihm bann statt des Salzwassers , das
aus ihm herausfloß , gebranntes Master «inschüttete . Diese
Anstalten ließen alte zarteren Rücksichten vermissen . Aber
neben der Mutter Gottes halfen auch Re .

Was sehr für O ' Connors eiserne Leibesbeschaffenheil
einnahm .

„ Wo bin ich — ? “ flüsterte er .
Und da jeder antworten wollte , gab es sofort einen

Höllenlärm .
Vane ließ alle schweigen und erklärte kurz die La <ze .

„ Hißt — meine Flagge — "
, stöhnte O 'Connor und richtete

Rch mühsam auf , um dann ein Wort hinzuzufügen , das all «
wie ein Schwert durchfuhr : „ Die Schlacht geht weiter !"

Und die Schlacht ging mit dem Erfolg weiter , daß bei
spanische Anschlag auf Port Royal völlig vereitelt und reich «
Deute nach Port Royal eingeschleppt werden konnte .

O ' Connor aber schickte Rch an , ohne Aufenthalt weiter »
zusegeln .

Die englischen Herren , denen er auf anderen Schiffen
Kommandos gegeben hatte , versammelte er auf der „ 9it » be *

Den richtigen Kotier
für jeden Zweck hat Ihr

Berater für Reisegepäck

das große Fachgeschäft in
der kleinen Faulbrunnensfr ,



repariert : erstklassig , preiswert , schnellstens
Fernruf 24453 - Kirchgasse 22

Prüfung
Ihrer Radio - Röhren kostenlos

H . Krieger Marktstr . 9

Der falsche Vrautschinuck
der Raiserin .

Von M . A . v . Lütgendorsf .

In den fünfziger Jahren des achtzehnten Jahrhunderts
staub in der Roftanogasse in Wien ein kleines altes Haus , an
dein die ehrsamen Bürger immer mit lcheelcm Blick vorüber -
gingeu . Besonders dann , wenn in dem kleinen Fenster neben
der Haustür wieder irgendein sonderbares Ding lag . das aus -
lah wie ein seltenes Mineral , in Wirklichkeit aber , der Himmel
Seih wie , entstanden lein mochte . Meister Joses Strasser , der
Goldschmied , dem das Haus gehörte , sah tage - und nächtelang
vor geheimnisvollen Schmelztiegeln und Retorten und wollte
Gold machen und den Stein der Weisen linden .

Eines Tages aber fiel ein Schlag in des Meisters Leben .
In einem Alt -Wiener Ballsaal kam es nämlich beim Mummen¬
schanz zu « nein überaus merkwürdigen Vorfall . Als man schon
einig tanzte , traten » löblich noch vier Masken ein : ein alter
Türke und drei Türkinnen . Kaum waren die vier im Saal , als
sich auch schon alles in höchster Aufregung um sie drängte ,
denn so etwas von Juwelenpracht hatte noch niemand gesehen .
Der alte Türke und seine drei Frauen waren übersät mit den
herrlichsten Edelsteinen ! Von Gürteln blitzten prachtvolle

Der Rebell .

Von Walter Bähr .

Aus dem bayrischen Erbfolgekrieg , der in Böhmen geführt
S *! tbc . .und als

...Kartoffelkrteg auf der unfreiwilligen
Scherzseste der Weltgeschichte zu finden ist , weil in ihm von
den sriedrizianlschen Preussen und den österreichischen Maria
Tberestanern weniger , blutige Schlachten geschlagen , als
meisthin um das tägliche Brot der Truppen gerauft wurde ,wat der zwanzlgiahrige Hans David Ludwig von Potck nach
seinem Standort in Braunsberg zurückgekehrt .
_ Der bluttzinge Leutnant lieb noch nichts vom späteren
ruhmreichen Schlachtengeneral vorausahnen , der kaltblütig
au offen Malen unter dem Feuer feindlicher Kugeln
ipazlerenrltt , war aber schon damals von einer straffen Ge -

und herben Abgeschlossenheit , die mit eisherziger
Kalte sein allzeit kochendes Innere umpanzerten und ihn
naÄaufeen scharf wie gehacktes Eisen machte » . Besonders
im Ehrenpunkte .

Sehr mihfielen ihm auf einer Parade die derben
Neckereien , unter denen vorgesetzte Feldzugsteilnehmer
darüber spöttelten , was ieder aus dem Kartoffelkrieg mit
helmgebracht habe , denn viel zu häufig sei man gleich dem
gemeinen Mann auf rücksichtslose Selbstversorgung verwiesen
gewesen . . Als aber der Etabskavitän von Naurath sich
ni6mte , tue Altardecke einer Kirche unter den Sattel ge¬
schoben au haben , siedete Borck die Worte heraus : „ Das ist
ja gestohlen !

Der schneidige Anwurf des jüngeren Kameraden knöpfte
den , alteren Eisxnbeikern die Obren auf und machte sie bell -
potig für die ernsthafte Seite des übel getriebenen Spasses ,
^ ue langwierige Untersuchung wurde eingeleitet und zuletzt
allerhöchst Seiner Majestät dem König die Entscheidung
aiigetranxn , wie der Leutnant Borck zu bestrafen , oder ob
der Stabskapltäu des Dienstes zu entheben sei .

Friedrich der Grobe , der gar wohl abzuwägen wußte ,
roann einem durch Tapferkeit ausgezeichneten Stabskapltäu
ein Übergriff im Felde nachzusehen und einem jungen
Leutnant ein scharfes Widerwort auf der Parade zu Uber -
boren sei , entschied im Sinne einer strengen Rangordnung ,
Freunde und Gegner der beiden Schuldigen mit seinem Urteil
zu gleichen Mähen überraschend : „ Geplündert ist nicht ge¬
stohlen , Borck kann sich zum Teufel scheren .

"
Damit Hütte der Streit begraben sein müssen , zumal

niemand aus der königlichen Zurechtweisung des Leutnants
dessen Dienstentlassung herauslesen wollte , wenn Borck nicht
Borck gewesen wäre . Mit ihm entschlossen sich ranggleiche
Kameraden , unter einem Naurath nickt weiter zu dienen .
Als dieser die näckste Wachtvarade zu befehligen und Borck
als wachthabender Leutnant sie anzuführen batte , wendete
Borck die Spitze des Spantons , der damaligen Paradewafsen
der Offiziere , zur Erde .

Seinem Beispiel verweigerten Eeborsams batten die
Kameraden beitreten und die Wacktvarade ebenfalls nicht
anfiinren wollen . Aber so eingefleischt war die preußische
Befehlsunterordnung , und die Überzeugung ihrer Not¬
wendigkeit Io eingewurzelt , dah schon der Nächstaufgerusene
gegebenem Wort zuwider jeden Weigerungswillen in sich
gelähmt fühlte und pflichtgemäb gehorchte . Seinen Augen
nicht trauend , aber tiesinnerst bejahen müssend , lieferte
Borck den Degen aus und lieh sich abfübren .

Kriegsgericht , Festungshaft und vorläufiger Ausschluh
aus dem Heere , liehen zum erstenmal jene Bitterkeit
rebellischer Vereinsamung in ihm aufquellen , die fick in
stärkstem Mah seiner bemächtigte , als er dreiunddreihig
Jahre später den kühnen Vertrag von Tauroggen abschloh .
der das Vaterland befreite .

ff ChdÄ auf Junker & Ruh Haller von RM .
Teilzahlung Senking Killing 80 — an

Ohne Unfall gelangte das Geschwader zum Treffpunkt
bei den Bermudas .

Die Frauen wurden von der „ Thetis " wieder an Bord
der „ Niobe "

genommen , und dann gab es einen groben
Abschied .

„ Ich lasse in Ihnen einen Sohn hier "
, sagte Oberst Vane

bei der letzten Umarmung zu O ' Connor . „ Kommen Sie nach
England . Mit Ihnen geht das Letzte von Barbara von mir .
Kommen Sie — ? “

„ Wenn es ehrenvoll geschehen kann — " zögerte O ' Connor ,dem der Abschied ebenfalls schwer wurde .
„ Cs wirb ehrenvoll geschehen ! Sie dürfen an Rang

nichts verlieren , und auch mit dem Hof von Paris wird man
mH Ihretwegen schon einigen . Verlassen Die sich auf mich ,

Als dann die Mastspitzen der englischen Fregatte in den
Horizont tauchten , setzte O 'Eonnors kleines Geschwader Kurs
auf Tortuga ab .

❖

Kein spanisches Schiff zeigte sich der französischen Flagge .
Die Spanier hatten von ihrer letzten Niederlage genug . Die
Hälfte ihrer Flotte gegen Tortuga hatten sie eingeb ützt .

® tma5 wie wehmütiges Heimatsgefühl wollte angesichts
von Port Royal in O ' Connor aufkommen . Hier war er zu¬
letzt mit Barbara zusammengewesen .

Jetzt lag eine grosse Flotte im Hafen , und alles , was
Berne hatte , rannte auf die Mole , den heimkehrenden Gou¬
verneur zu grützen .

Der kurze Weg von der Ausbootungsstelle bis zum
Gouverneurspalast nahm denn auch genügend Zeit in An¬
spruch . Und dann waren noch die ersten Vorbereitungen zu
einer gerechten Beuteverteilung zu treffen . Auch die ge¬
fangenen spanischen Offiziere lieb O 'Connor sich vorführen
und hatte die Höflichkeit , einige der Herren an seine Tafel
zu ziehen .

Nach allem war es kein Wunder , datz er bei seiner ge - •
schwächten Gesundheit sich abends totmüde zurückzog .

Als letzter trat ihm Flam buche in den Weg .
„ Ich soll Euer Gnaden einen Grub bestellen "

, sagte er ,
„ von jemandem , der sich in Port Royal befindet ."

„ Ach "
, wehrte O ' Connor matt , „ wenn sich Ihr Jemand in

Vort Royal befindet , wird er sich morgen selbst melden . Oder
werden sich melden . Sie sind zuletzt als Erster Offizier

gefahren , und ich möchte Ihnen wieder zu einem Schiff ver¬
helfen ."

. .. Der rote Flam buche verneigte sich , so tief es ihm nur
glücken konnte .

„ Ich danke Ihnen , gnädiger Herr ."

„ Nichts zu danken , Kapitän Flambache . Das bin ich
Admiral Brandoms Andenken schuldig ."

*

- Schlafzimmer Seiner Gnaden war ein langer Raum
mit Wandteppichen und einem riesigen Himmelbett . Das
Bett hätte für eine ganze Familie gelangt . Und O ' Connor
war nur ein einzelner Mann .

Dennoch konnte man hier nicht gut von Verschwendung
sprechen .

Dieser Raum diente eben keineswegs behaglicher Ab¬
geschlossenheit . Im Gegenteil ! Er sollte jedermann Platz
bieten , der achtungsvoll zugegen sein wollte , wenn sich Seine
Enaden morgens in alter Frische erhoben . Was in Port
Royal so gut ein Staatsakt war wie das königliche Lever in
Paris .

Ihn zur Ruhe zu geleiten , hatte sich O ' Connor heute ver¬
beten . Nur ein Diener stellte den Nachttrunk neben das Bett
und entfernte sich .

Ob der Mann wohl die Tür nicht hinter sich schliessen
fann ? mutzte O ' Connor denken . Aber er sah in einem hohen
Sessel und hatte die Kraft nicht , sich umzublicken , geschweige
zu Bett zu gehen .

Unb nun hörte er auch befriedigt die Tür leise ins
Sch loh klinken .

Sitzen blieb er aber trotzdem .

. ,
Er starrte nur immer auf die Wandteppiche , die er so

richtig noch nie besehen hatte .
Den Raub der Helena stellten sie dar und den Brand von

Droja . Die Helena war etwas reichlich geraten . Dafür war

®m sich , und lieh diese bann , wie er versprochen hatte von
zwei unversehrten Schiffen zur Fahrt nach den Bermudas
geleiten . Auch die „ Niobe " selbst konnte starten . Sie brauchte
nur ein paar neue Segel anzuschlagen .

_ völlig klar waren die Befehle , und so durfte man an¬
gesichts des aufkommenden Wetters , das Eile gebot , auf
einen letzten Rat der Kapitäne verzichten . Mit der Beute¬
verteilung sollte ohnehin bis zur Rückkehr des Gouverneurs
gewartet werben .

„
Unter grobem Jubel und dem Salut der Kanonen zog

also der Sieger mit seinen drei Schiffen südöstlich davon .
Er hätte fein Versprechen nur schlecht erfüllt , wenn er

das Geschwader nicht selbst kommandiert hätte . Mit Recht
waren sonst Streitigkeiten mit Bulstrode zu befürchten . Unb
bas wäre nicht im Sinne der Pariser Regierung gewesen .

O 'Connor hätte aber nicht er selbst sein müssen , wenn et
nicht von dem Gefühl , auf diese Weise noch mit Barbaras un¬
glücklichem Vater eine Weile zusammenzusein , tief berührt
worden wäre . Doch seine Entscheidung beeinflusste es nicht .

.. Während der Fahrt machten freilich die beiden Herren
täglich ihre endlosen Gänge über Deck , und was sie sprachen ,war Barbara . Weit mehr noch als unter den Folgen der
Stirnverletzung , die garnicht recht heilen wollte , litt
O Connor auch körperlich unter seinem Kummer . Der alte
Herr aber war gänzlich gebrochen , unb sein weisses Haar um¬
flatterte em sterbensmüdes Gesicht .

„ Damals , als sie bei Berakruz verschwand "
, seufzte

p Connor , und er hatte schon viele , viele Male dasselbe ge¬
sicht , „ da war mir in ihr ein Freund verschollen , aber ich
hatte immer die Hoffnung , bah er noch lebte !"

„ „ Wozu ? “ fragte bet Oberst verzweifelt . „ Wozu das
alles ? Wie sie sich tm offnen Boot nach Jamaika durchschlug ,— das war eines Heldengedichts wert . Doch wozu das alles ?
Nur um mir als erste die Freiheit zu verkünden ? In dem
rlugenbuck , da ich sie nach so viel Jahren wiedersah , glaubte
ich aller Mann , nie mehr ganz unglücklich werden zu können ,unb jetzt wünsche ich mit wieber die Zeit bet Sklaverei . Denn
damals hatte ich doch wenigstens die Hoffnung , dah meine
Tochter noch lebte ."

„ Verzeihen Sie , Herr Oberst , ich hätte nicht daran
ruhten rollen .“

„ Doch "
, meinte Vane , „ es ist das einzige , was mir noch

bleibt : von ihr zu reden . Unb sie haben sie auch geliebt ,D Connor . Ich hätte sie keinem lieber gegeben als Ihnen ."

Wenn die beiden sich so besprachen , machte alles einen
wetten Vogen um sie . Selbst Kapitän Bulstrode enthielt sich
aller frommen Bemerkungen . Er fühlte wohl , dah sie nie¬
mand ertragen hätte .

„ Sie sind noch jung "
, begann Oberst Bane von neuem ,

„ Sie werden vergessen ."

„ Nie !" war alles , was O 'Connor darauf sagte .
„ Sie werben nach England zurückkehren ."

„ Wozu ? "

„ Sie haben dem König , meinem Herrn , gebient wie
wenige . Ich weih davon , unb ich denke , et weih es auch . Karl
der Zweite ist nicht undankbar ."

„ Ich bin katholisch , Herr Oberst ."

„ Das macht nichts . Heut frisst bas Parlament dem König
aus der Hand . Auf alle Fälle aber können Sie Land von ihm
haben . Es gibt genug freie Acker in Irland ."

„ Freilich "
, bestätigte O 'Connor bitter , „ weit man die

Iren totschlug ."

„ Was kann der König dafür ? Kann er mehr tun , als
bas verwaiste Land guten Iren geben ? “

. „ Nein . Aber ich habe Geld genug , um so viel Ackerland
iu kaufen , wie mit Spatz macht . Was soll ich damit ? Ich
werbe keinen Sohn haben ."

„ Ihr Gefühl ehrt Sie “
, meinte der alte Herr , „ aber ichals Barbaras Vater kann nicht billigen , was Sie da sagen .

Aus alle Falle haben Sie Anspruch auf einen Titel . Unb
wenn es auch kaum eine Peetage sein wird , so macht KönigKarl doch genug Baronets neuerdings . Ich bürge Ihnen
bafür , Sir . Der König wird mich belohnen wollen , wie ichdenke , aber ich nehme nichts , was er Ihnen nicht auch gibt ."

-A
'
^ dachte O ' Connor laut , „ wenn Barbara noch lebteunb wurde Lady O Connor sein wollen — “

Und dann sprachen sie wieder von Barbara , wie an
jtbem Dag .

sie jedoch auch ziemlich nackt . Der Künstler hatte wohl ge¬meint , datz man davon nie genug haben könne .
Etwas mühselig erhob sich O ' Connor unb stand vor dem

Teppich .
„ SetteJDame — !" sagte er zur Helena und wunderte sich

gar nicht , datz er eine Antwort bekam .
„ Roger — "

, sagte eine Stimme .
„ Ja , so heisse ich "

, sagte O ' Connor und meinte wieder die
Helena , „ woher wisst Ihr das , meine Liebe ? "

„ Roger !" wiederholte die Stimme lauter .
Da erst wandte O 'Connor sich um .
An der Tüt stand jemand anders .
Die Tüt lag im Schatten . Dennoch erkannte O ' Connor

an den Umrissen , datz die Erscheinung im ausgeschnittenen
blauen Samtkleid mit bet Perlenkette und den Hängelosten
Barbara Vane war . •

Warum kommt sie nicht als Lechat ? fragten seine
wirren Gedanken . Sie ist doch als Lechat ertrunken ?

Dabei war et schon ganz jenseitig ruhig , unb seine
Stimme zittert « nicht , als er begann , mit bet Erscheinung

u reden
etmn5 Längsterwartetem und Selbstverständlichem

„ Bist du also gekommen , Barbara ? Es ist gut , datz bu
mich holst . Es ist gar nicht mehr schön auf dieser Welt ."

„ Aber Roger — “

„ Du bist ertrunken , Barbara , ich meist und nun bist bu
da .

„ Aber Roger !"
rief Barbara unb kam höchst irdisch

naher . „ Sieh mich doch an ! Fatz mich doch an !“
® a taumelte O ' Connor nach vorn und brach mit einem

Schrei vor ihr zusammen .
*

Unb nun satz Barbara im Sessel unb hatte seinen Kopf
auf ihren Knien .

„ Mein armer Junge “
, sagte sie unb streichelte ihn , und

bas hatte Lechat freilich nie getan . „ Ich bin so wenig er¬
trunken wie du . Von der tiickkehrenden „ Stella “ wurde ich
aufgefischt . Es war Flambache , der das besorgt hat .“

. , „Iber ich hatte doch befohlen : alle Engländer sollten auf
die „ Niobe ? Unb sämtliche Schiffe meldeten , sie hätten keine
Engländer mehr an Bord ? "

„ Natürlich ! Auch die „ Stella " meldete es . Denn ich
hatte so viel abbekommen , datz ich die nächsten drei Wochen
nicht mehr zu brauchen war . Unb wie sollten die alten
Kameraden wissen , datz ihr Kapitän Lechat zu den Eng¬
ländern gehörte ? “

„ So einfach ! So einfach !“ wunderte sich O ' Connor . „ Und
keiner von uns hat daran gedacht !“

„ Wenn du willst "
, meinte Barbara etwas verlegen ,

„ können wir den Lechat ja auch ruhig ertrunken fein und
nur die Barbara am Leben lassen ? Ich meine natürlich
nur “

, setzte sie schnell hinzu , „ wenn du dir bas nicht inzwischen
anders Überlegt hast !"

Das aber war O ' Connor zuviel ! Mit einem unwahr¬
scheinlichen Ruck war et auf den Beinen .

„ So sprichst bu zu mir doch nur “
, empörte er sich , „ weil

ich mich vorhin so ganz unmöglich benommen habe . Aber
bas hört jetzt auf !"

Damit schritt er wuchtig zur Tür und schob mit Getöse
den Riegel vor .

„ So !" meinte et befriedigt , als hätte er wunder was
vollbracht . „ Nun kann niemand mehr re in kommen . Selbst ein
Priester nicht . Kann warten bis morgen , der Mann . Was
meinst bu , Barbara Vane ? "

Barbara stand in bet Mitte des Zimmers wie jemand ,
bet zu irgend etwas noch nicht die rechte Gewohnheit hat ,
unb so tat sie das Nächstliegende , was sie in ihrer Verlegen¬
heit tun konnte : sie griff an .

„ 5 $ meine “
, sagte sie , „ datz Sie sich wie ein richtiger

Küstenbtubet benehmen , Gouverneur O ' Lonnot ."

„ Hast reckt , Barbara Vane "
, triumphierte er ohne Reue ,

„ wie ein richtiger Küstenbrudet ! Das ist nämlich die einzig
vernünftige Art , sich in dieser Sache zu benehmen !"

Unb damit schloss et sie in seine Arme .
„ Oh , Barbara Vane "

, unterbrach er sich bann , „ ist es
nicht ein wunderbarer Gedanke : wir werden uns me mehr
trennen ? "

„ Nie mehr !" sagte sie und fügte ihn wieder . Es wat ein
grohes Wort , dieses „ Nie mehr " .

Aber Sir Roger unb Lady O ' Connor haben es wahr
gemacht .

— Ende .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010

